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ilhelmshLvener Tageblatt
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Bestei»»,e»
auf da » „rageblatt - , welche « « tt

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen all « Kaiser !. Postämter zum

Pretr von Mk - 2,SS ohne Zuster -

lung »gebühr , sowie die Expedition

, u Mk . 2,25 frei in » Hau « gegen
Vorausbezahlung , an ,

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

nehmen auswärts all » Annoncen «
vüreauS , in Wilhelmshaven di «

Expedition entgegen , und wird di »
- gespalten « EorpuSzeil « oder deren
Rau « für htefige Inserenten mit
10 Pf .» für Auswärtig « « tt IS Pf .

berechnet . Siellamen 2ü Pf .

Krinprimenjkaße Rr . 1.

Amtliches OrW flr lämmtliche Ksisnl., KSmgl. a. W . KehUrde», ssme für die Gemeinden NenAadWenr ». Kant.
Inserate für die laufende Nurrrmer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegeugenomme « ; größere werde « vorher erdete « .

Sonntag , den 15 . Februar 1891 17 . Jahrgang .

Deutsches Reich .
Berlin , 13 . Febr . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Ter

Kaiser hatte sich am heutigen Vormittage nach Potsdam begebe : ,
und hielt dort eine Truppenbesichtigung ab .

— Zu dem parlamentarischen Diner bei dem Reichskanzler
v . Caprivt traf der Kaiser um 6 Uhr in der Uniform des 1 . Gar '

oe -

regimcnts ein . Se . Majestät wurde vom Reichskanzler empfangen
und begrüßte dann den Staatssekretär , die Minister und einzelne
Abgeordnete . Beim Diner saß der Kaiser zwischen dem Staats¬
sekretär v . Boetticher und Herrn v . Levetzow , gegenüber saß der
Reichskanzler zwischen den Vizepräsidenten . Nach der Tafel be¬
wegte sich der Kaiser in angeregtester Unterhaltung unter den Ab¬
geordneten , ohne Platz zu nehmen , unterhielt sich namentlich längere
Zeit mit mehreren derselben , u . A - auch mit Windthorst , und ver¬
ließ das Rcichskanzlerpalais um 8 ^ Uhr .

— Aus dem Umwege über Paris wird der „ Voss . Ztg . "

noch Folgendes über das gestrige Diner bei Botschafter Herbette ge¬
meldet : „ Kaiser Wilhelm war sehe ausgeräumt . Im Rauchzimmer
nach aufgehobener Tasel plauderte er hauptsächlich über Kunst und
besonders über Malerei , und äußerte gegen den Botschafter Her -
bette , wie angenehm es ihm wäre , viele französische Bilder auf
der Berliner Kunstausstellung zu sehen . Die Politik wurde nicht
berührt . Tie von Pariser Künstlern gemalten Tischkarten erregten
das besondere Wohlgefallen des Kaisers . " — Nach einer der

„ Voss . Ztg . " auS London zugehenden eigenen Drahtmeldung hat
die Königin von England den geplanten Aufenthalt in Florenz
wegen der dortigen ungünstigen Gesundheitsverhältnisse ausgegeben .
Die Königin geht nun wahrscheinlich nach der Riviera . — Professor
De . Robert Koch ist, wie hierher gemeldet wird , in Kairo ein¬
getroffen .

— Die „ Kreuzztg . « erhält folgende Zuschrift : In den Hos -
und Regierungskreisen Athens hat es recht Peinlich berührt , daß
die Meldungen einiger oppositionellen griechischen Blätter über
eine angebliche Erkaltung der Beziehungen zwischen dem preußischen
und griechischen Hose auch in die deutsche Presse gelangt sind . Die
Athener Regierung hat deshalb ihre auswärtigen Vertreter , be¬
sonders ihren Gesandten am Berliner Hose , angewiesen , diesen
Ausstreuungen , welche hauptsächlich auf ein in russischem Solde
stehendes Athener Blatt zucückzufkhren seien , entgegenzutreten . Die
behauptete Zurücksetzung des deutschen Gesandten in Athen ge¬
legentlich der Geburtstagsfeier des Kaisers habe nicht stattgesunden ,
nur sei das Gedenken des Tages am Athener Hose deshalb we¬
niger ausgefallen , weil zu gleicher Zeit die Festlichkeiten staitge -
sunden , welche sich an die Ernennung des Kronprinzen Konstantin
zum Chef des 1 . Infanterie -Regiments anschlofsen . Die Be¬
ziehungen zwischen den beiden Regierungen sind übrigens zur
Zeit ganz besonders herzliche , da Griechenland der deutschen
Regierung für den diplomatischen Beistand dankbar ist , welchen
letztere dem Kabinet Delyannis in Konstantinopel rücksichtlich der
tretensischen Frage leistete .

— Beim Minister des Innern Herrfurth findet am Sonn¬
abend , 14 . d . M . , ein größeres Diner statt , an welchem der Post
zufolge auch Prinz Heinrich , welcher sich zur Zeit im Ressort ge¬
nannten Ministeriums beschäftigt , theilnehmen wird .

— Zu Ehren des Generalseldmarschalls Grafen v . Moltke
veranstaltet der Verein Berliner Künstler morgen Abend ein Fest
im Architektenhause .

— Die „ Vörsenzeitung " meldet : Außer General v . Albedyll ,
kommandirendcm General des VII . Korps , der nach seinem Jubi¬
läum den Abschied nimmt , wird auch General Bronsart v . Schellcn -
dor,f . der frühere Kriegsminister und jetzige kommandirende General
des I . Korps , demnächst den Abschied einreichen .

— Die Verhandlungen zwischen Preußen und den Süd¬

deutschen Staaten wegen einer Reform und einheitlichen Gestaltung
der Personen -Tarife sind vorwiegend deshalb noch nicht zu einem

Abschlüsse gelangt , weil bisher in Preußen , Sachsen u . s. w . an
der vierten Wagenklasse festgehalten wird , die in Bayern nc
Württemberg nicht besteht und auch nicht eingesührt werden sot.
Die Frage spitzt sich demnach dahin zu , ob Preußen im Jnteresst
der Einheitlichkeit des Tarifwesens auf den Deutschen Bahnen im

Personenverkehr die vierte Wagenklasse fallen lassen kann . Nach
dem Berl . Act . scheint die Preußische Staatsbahn -Verwaltung wenig¬
stens nicht abgeneigt zu sein , der Verkehrs - Einheit Opfer zu
bringen . Entschieden ist die Frage indeß noch nicht . Mit der
eventuellen Verweisung der Fahrgäste vierter Klasse in die dritte

Klasse müßte der Fahrpreis dritter Klasse auf den Normalsatz der
vierten Klasse ermäßigt werden , also von 4 Pfg . auf 2 Psg . pro
Kilometer . In gleicher Weise würden die Fahrpreise zweiter und

erster Klasse zu ermäßigen sein , also von 6 Pfg . auf 4 Pfg . oder

nach dem bayerischen Vorschläge auf 3,5 Pf . und von 8 Ps .

auf 6 Pf . Daß die Reform mit der Aufhebung des Freigepäcks ,
der Rückfahrkarten , der Rundreiseheste rc . und mit Beschränkung
der Schnellzüge aus Wagen erster und zweiter Klasse , sowie mit
einer mäßigen Erhöhung der Fahrpreise für Schnellzüge verbunden

sein würde , ist wohl sicher.
— Der frühere Hofprediger Stöcker will , wie man der Köln .

Ztg . aus Siegen schreibt , in diesen Tagen , da seine Zeit es ihm
jetzt gestattet , einen großartigen Feldzug durch Westphalen und

Rheinland machen . Vorträge sind bereits in Aussicht gestellt für

Siegen , Rheydt , Bielefeld , Essen , Köln , M .-Gladbach .
— Der kommandirende General des fünften Armeekorps ,

v . Hilgers , hat soeben an alle zum Korpsperbande gehörigen
Trnppentheile einen Befehl gerichtet , nach welchem vom 1 . April
ab das Tragen von allen Extra -Kleidungsstücken , mit alleiniger

Ausnahme von Extramützen , verboten ist.
— Die Eisenbahnverwaltung beabsichtigt eine bedeutende

Vermehrung der Betriebsmittel , und zwar um 550 neue Lokomo¬
tiven , 800 Personen - und 6500 Gepäck- und Güterwagen . Diese

Beschaffungen sollen aber nicht auf einmal , sondern nur allmählig
stattfinden .

— Die Führer der Sozialdemokratie sind , seitdem sie ihren

Wohnsitz in Berlin genommen , in mancher Beziehung einer lästigen
Kontrole seitens der Genossen unterworfen . Der Umstand , daß

sie ihre Wohnungen zumeist in den vornehmen westlichen Stadt -

theilen oder in Vororten genommen , die gleichfalls nur von den

besser sitnirten Klassen bewohnt werden , ist tn Versammlungen

zu abfälligen argwöhnischen Bemerkungen benutzt worden . Es scheint

indessen , als ob selbst der persönliche Verkehr der einzelnen Führer

scharf überwacht würde . Zu den für die Sozialdemokratie ge¬

sperrten Lokalen gehört auch die „ Philharmonie "
, in deren Räumen

Konzerte und Festlichkeiten abgehalten werden . Nun hat Liebknecht

das schwere Vergehen begangen , trotz der Sperre ein Konzert tn

der Philharmonie zu besuchen , und darauf sind Anklagen gegen

ihn erhoben , wie es scheint , nicht der feinsten Art ; denn er fertigt
'

heute den Beschwerdeführer wie folgt ab : Genosse Liebknecht war

nebst anderen Mitgliedern seiner Familie in den Räumen der

Phi . Harmonie , und gedenkt dieselbe tn privater Eigenschaft noch

öfter zu besuchen . Sein privates Handeln läßt er sich von nie¬

mand vorschreiben — in seinem öffentlichen Handeln untersteht er

der Parteidisziplin und fügt sich der Majorität , auch wenn er deren

Gründe mißbilligen mag . . ^ .
Berlin , 13 . Febr . Der Abgeordnete Limbourg (Zentrum )

ist heute gestorben .
Danzig , 13 . Febr . Der Provinziallandtag bewilligte

310 000 Mk .
'
znm Ankauf und zur Einrichtung des Ritterguts

Giegel bei Könitz zur Begründung einer westpreußischen Arbeiter¬

kolonie behufs Bekämpfung der Wanderbettelei ; außerdem wurde

eine 10 000 Mk . betragende jährliche Subvention bewilligt .
Köln . 12 . Febr . Einer Meldung der „ Kölnischen Zeitung "

cs Lissabon zufolge ist der Negeraufstand auf San Thomas

übergeschlagen . Ein Theil des Expeditionskorps geht heute nach

Mozambique ab .
Köln , 12 . Febr . Der „ Köln . Ztg . " wird aus Sofia ge¬

meldet : Die Erhebungen der bulgarischen Regierung über die

einzelnen in der russischen Beschwerde namhaft gemachten angeb¬

lichen Nihilisten sind noch nicht abgeschlossen ; jedoch wird von

maßgebender Seite versichert , daß bis jetzt sich durchaus nichts er¬

geben habe , was die Regierung zum Einschreiten veranlassen könnte ,
jo daß die Regierung von Rußland erst die nöthigen Beweise er¬

bittet Unser den in der Liste namhaft gemachten Personen be¬

finden sich zwei Spione der Petersburger Geheimpolizei , welche

Lutzki nach Konstanlinopel lockten und alsdann dessen Papiere

stahlen .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 13 . Februar . Das Haus setzte heute die zweite

Lesung der Gewerbeordnungsnovelle bei der Sonntagsruhe fort .

Der erste Satz lautet nach den Kommissionsbeschlüssen : Im

Hondelsgewerbe dürfen Gehilfen , Lehrlinge und Arbeiter am ersten

Wethnachts - , Oster - und Pfingsttage überhaupt nicht , im Uebrigen
an Sonn - und Festtagen nicht länger als 5 Stunden beschäftigt
werden . Hierzu beantragen : 1 ) Auer und Genossen : Statt 5

Stunden nur 3 zu gestatten und jede Beschäftigung nach 12 Uhr

Mittags zu verbieten . 2) Wöllmer und Hirsch : 5 Stunden nur

für offene Verkaufsstellen , im Uebrigen nur 3 Stunden zuzulassen
und jede Beschäftigung nach 3 Uhr Nachmittags zu verbieten .

3) Gutfleisch , Letocha , v . Stumm (Kompromißantrag aller Par¬
teien , außer Sozialdemokraten ) : Die Beschäftigung am ersten Tage
von Weihnachten , Ostern und Pfingsten nicht ganz zu verbieten ,

sondern für 2 Stunden zuznlassen . Der zweite Satz besagt nach
den Kommissionsbeschlüssen , daß durch gemeindestatutarische Be¬

stimmungen die Beschäftigung für alle oder einzelne Zweige des

Handelsgcwerbes noch mehr eingeschränkt oder ganz untersagt
werden kann . Hierzu liegen keine Anträge vor . Die ferneren

Bestimmungen des Absatz 2 gestatten polizeibehördliche Vermehrung
der Stunden , in welchen die Beschäftigung von Arbeitern erlaubt

ist in den letzten vier Wochen vor Weihnachten , sowie an Sonn -

und Festtagen aus besonderen örtlichen Gründen . Hierzu sind

mehrere Anträge eingcbracht . Die Antragsteller empfehlen nach
einander ihre Anträge . Minister v . Berlepsch erklärt sich für die

Kommissionsvorlage . Die Verhandlungen wurden dann auf morgen
vertagt .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 13 . Febr . Das Haus setzt die zweite Berathung
des Einkommensteuergesetzes fort . Die ZZ 3 und 4 handeln von
den von der Einkommensteuer befreiten Personen . Als solche wer¬
den in Nr . 2 des Z 3 die Mitglieder der ehemals hannoverschen ,
kuchessiscken und nassauischen Fürstenhäuser genannt , tz 4 be¬

stimmt , daß die früher Reichsunmittelbaren zu der Einkommen¬

steuer herongezogen werden sollen von dem Zeitpunkte , in welchem
durch besonderes Gesetz die Entschädigung für die aufzuhebende
Befreiung von der Einkommensteuer geregelt sein wird . Hierzu
beantragen 1 ) die nationalliberalen Abgeordneten v . Eynern und

Schmieding , die Standesherren gleich den Reichsunmittelbaren zu
besteuern ; 2 ) Abg . Rickert (frs .) die Retchsunmittelbaren vom 1 .
April 1892 ab der Einkommensteuer zu unterwerfen ohne Ent -

37 Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)

Immerhin entschwanden die Erinnerungen einer glücklichen
Vergangenheit ans ihrem Sinn , sie fühlte in diesem Augenblick ,
daß sie für Zeit und Ewigkeit dem Zauber verfallen war , den
die edle , ritterliche Männlichkeit Wolfs von Wolsenftein nun ein¬
mal ans ihr Empfinden ausübte .

LIV .

Graf Wolf , der zukünftige Majorotsherr auf Wolfenstein ,
war ernstlich verliebt . Wer ihm vor Wochen prophezeit hätte ,
er würde sich Hals über Kopf in ein Paar unschuldige Veilchea -
augen , in das Lächeln eines rosigen Naturktndes verlieben , den
würde der übermnthige , singe Mann einfach einen Narren ge¬
scholten haben . Und dennoch konnte er sich jetzt nichts schöneres ,
liebreizende 'es denken , als einen Kuß von den vollerblühten , rosi¬
gen Lippen des jungen Mädchens .

Die Liebe ist freilich wie ein Rausch , sie übermannt auch
des Stärksten Herz und macht ihn ihren Launen unterthan , aber

dennoch hätte Gras Wolf es nicht für möglich gehalten , daß er
so alle Sitte und jedes Herkommen bei Seite drängen und sich
rnckhalt -ckos einem jungen , gesellschaftlich unbedeutenden Mädchen
zu eigen geben könne . Jetzt aber , wo es geschehen war , wunderte
er sich eigentlich nicht einmal über sich selbst , daß er keinerlei

Unbehagen bei dem Gedanken empfand , die künftige Majorats¬
herrin von Wolfenstetn aus einer Mühle entsprossen zu sehen.
Wolf war bisher ein gar hochmüthiger , in tausenderlei Vorur¬
teilen ausgewachsener Mensch gewesen . Er hatte d : r Liebe ge¬
spottet und gemeint , daß keine wirkliche verzehrende Leidenschaft

sein Herz mit fieberheißer Glnth befallen könne , jetzt aber , wo es

dennoch geschehen war , fühlte ec sich namenlos glücklich in dem

Bewußtsein , zu lieben vnd geliebt zu werden .

Er stellte sich die Zukunft mit Aennchen Sturm in den ver¬

lockendsten und farbenprangendsten Bildern vor sein sonst so

sriw .les leichtfertiges Denken wurde ernster und tiefer bei dem

Gedanken , die Liebe eines reinen , unschuldsvollen Wesens ge¬

wonnen zu haben . . „
Freilich wohl , wenn er anseinen stolzen Vater und alle

die vornehmen , naserümpseuden Nachbarn dachte wollte ihn auch

schon jetzt der Gedanke manchmal bekümmern , wie man Aennchen

in diesen exclusiven Kreisen anfnehmen würde Aber nicht um¬

sonst war Wolf das Vorrecht der Jugend zu eigen . Er gab pch

nicht übermäßigen Grillen über die Zukunft hm Mt lebte er

der Gegenwart und diese sollte ihn begluaen , die znknnpigen

Tage mußte er daher nehmen , wie er ste fand , und sich ihnen

möglichst
^ app

°
e

° '
e? M )

"
in schlaflosen Nächten mitten in seinem

Glücksrausch ans der Frage , ob er nicht einen Ausweg finden

könne , der cs allen Parteien recht mache ? Es wac etwas an¬

deres mit einer vollenoeicn Thotjache den Eltern gegenüber zu

treten als mit diesen um die Gewährung eines zukünftigen

Glückes zu kämpsen . Der junge Graf hatte gar viele Romane

qelesen und wußte ans einigen Vorkommnissen ähnlicher Art , daß

in England eine Eheschließung leicht zu bewerkstelligen war .

Eine heimliche Ehe !
^ .

Dieser Gedanke hatte für daS ohnehin romantisch angelegte

Gemüth des jungen Grasen etwas Berauschendes , ja , in einer

solchen Ehe lag noch ein besonderer Reiz . Ec hatte da nicht

heftige Szenen und widerwärtige Auftritte mit den Eltern zu be¬

fürchten , sondern konnte sein Glück ruhig und ungestört bis zu

dem Augenblick genießen , in welchem sein Vater die Augen schloß

und er Majoratsherr von Wolfenflein wurde . War dieser Zeit¬
punkt herbeigekommen , dann mochte die Welt immerhin vor blöder

Verwunderung die Angen weit ausreißen über die ehemalige
Müllerstochter , die jetzt als Herrin einzog in das stolze Erbe ,
dann wollte er seiner Gemahlin schon den ihr gebührenden Platz
siegreich zu behaupten wissen .

Dos unschuldige , unerfahrene Aennchen zum Einverständniß
zu bewegen , schien ihm nicht übermäßig schwer zu sein . Schwie¬
riger « ber erschien es dem jungen Grafen , eine geeignete Mittels¬
person zu finden , denn jedenfalls mußte die Angelegenheit so un¬
auffällig und heimlich wie nur irgend möglich betrieben werden .
Selbst die Eltern Aennchens durften von der Zukunft ihres
Kindes ebensowenig wissen , wie das gräfliche Ehepaar . Es mußte
eine Entführung stattfinden und diese so geschickt ins Werk gesetzt
werden , daß auf Wolf nicht der geringste Verdacht fiel , dabei

mitgewirkt zu haben .
Plötzlich mochte der gewaltige Gong der Weltgeschichte allem

Harren und Bangen des unentschlossenen Wolf ein jähes Ende .
Die inzwischen erfolgte Besetzung Roms und die Proklamirung des
italienischen Einheitsstaates verdoppelten naturgemäß die Geschäfte
der landesherrlichen Gesandtschaft bei dem italienischen Hofe , der
mit dem Souverän . von Florenz nach Rom übergesiedelt war .
Obwohl nun der junge Gesandtschaftsattachee , der ihm im Kriege
zngefügten Verwundung halber , noch immer beurlaubt war ,
wurde ihm von seinem Vorgesetzten dennoch das höfliche Ersuchen
übermittelt , sichbaldigst auf seinem Posten wieder einzufinden , da
man andernfalls sich der drängenden Arbeit halber nach einem
Ersatzmann Umsehen müsse .

(Fortsetzung fplgt .)



-schädigung ; 3) Abg - Achenbach (frcons .) die Standesherren vom
Inkrafttreten dieses Gesetzes ab zur Einkommensteuer heranzuziehen
und die Entschädigungsfrage durch besonderes Gesetz zu regeln ;
4) Abg . Enneccerus : Die Wiederherstellung der Regierungsvorlage ,
also Heranziehung der Reichsunmittelbaren vom 1 . April 1894
an und Entschädigung durch besonderes Gesetz. Abg v . Eynern
führt aus , daß die ehemals hannoverschen u . s. w . Fürstenhäuser
unter dieselbe Kategorie fallen als die ehemals Reichsunmittelbaren .
Es liege also kein Grund vor , sie steuerlich anders zu behandeln
als diese. Ferner lasse es die ausgleichende Gerechtigkeit nicht zu ,
daß so kolossale Vermögen dauernd von der Steuer befreit bleiben .
Abg . ^Windthorst : Wenn man sich für berechtigt hält , diese
Steuerfreiheit aufzuheben , so versteht es sich ganz von selbst, daß
das nicht ganz ohne Entschädigung angeht . Abg . Rickert : Die
Nichtbesteuerung der Standesherren verstoße gegen die Verfassung
und stärke die Sozialdemokratie . Er hoffe , die Betheiligten werden
im Interesse des Vaterlandes auf ihre Privilegien verzichten und
eine Last auf ihre Schultern nehmen , die doch dem Geringsten im
Volke zugemuthet wird . Minister Miquel erklärt sich für den

Achenbach '
schen Antrag . Nachdem noch die Abgg . Tramm , Bachem ,

Althaus den Kommissionsbeschluß empfohlen hatten , während
Schmieding nochmals für seinen Antrag eintrat , werden die ZA 3
und 4 unverändert nach den Beschlüssen der Kommission ange¬
nommen , ebenso ß 5 . Auf eine Anfrage des Abg . Rickert , ob die
Diäten der Abgeordneten steuerpflichtig seien und demnach die Be¬
schäftigung im Abgeordnetenhause als eine gewinnbringende anzu¬
sehen sei , erklärt Minister Miquel , daß die Diäten unter allen
Umständen steuerfrei seien .

Ausland .
Wien , 13 . Febr . Der heute veröffentlichte Wahlhirtenbries

des österreichischen Episcopats bezeugt das Einschlagen einer ge¬
mäßigten Richtung .

Pest , 12 . Februar . Auf eine heute im Abgeordnetenhaus
eingebrachte Interpellation des Abg . Julius Horvath antwortet
der Handelsminister Baroß , die Meldungen über die in Wien
erfolgten Vereinbarungen der beiderseitigen Handelsminister betreff -
der Tariffrage seien nicht authentisch ; es seien keinerlei Verein¬
barungen getroffen worden , welche eine Aenderung der bisherigen
ungarischen Tarife bedingten . Baroß wies entschieden die Behaup¬
tung zurück , die ungarische Regierung hätte ihren Standpunkt i :>
der Tariffrage aufgegeben . Auf die Frage Horvatb 's , ob bei den
Zollverhandlungen mit Deutschland auch die Eisenbahntariffragen
mit einbezogen würden , antwortete Baroß , bezüglich der Eisen -
bahntarife beständen bereits gewisse Verfügungen , es sei daher
nur die Frage , wie letztere in Zukunft anzuwenden wären . In
dieser Richtung werde das Interesse des Landes in jeder Be
ziehung wahrgenommen werden .

Bern , 12 . Febr . Nachdem Baden sich zustimmend ausge
sprachen hat , wird die schweizerische Bundesregierung sich nächsteus
an Bayern und Württemberg wenden behufs Wiederaufnahme
der Verhandlungen betreffend die Tieserlegung des Bodensees .

Rom , 12 . Febr . Der Kriegsminister erklärte , daß die Er¬
sparnisse höchstens 11 Millionen betragen würden . Die Abstrich -
Würden die Schlagfertigkeit des Heeres und dieses selbst überhaupt
nicht betreffen .

Paris , 12 . Febr . Der Münchener Maler Uhde ist zum
Ritter der Ehrenlegion ernannt worden .

Brüssel , 12 . Februar . Infolge des neuen Gesetzes über
Hochschulen wird die Errichtung eines vollständigen Mädchengym¬
nasiums von der Regierung verlangt .

Brüssel , 13 . Febr . Der Kriegsminister Pontus überreicht .
dem Könige sein Entlasiungsgesuch ; bisher verweigern alle Gene¬
rale den Eintritt in das clerikale Ministerium .

Lissabon , 12 . Febr . Das amtliche Blatt beginnt heuic
mit Veröffentlichung zahlreicher aus dem ganzen Königreich an der
König gelangter Loyalitäts -Kundgebungen aus Anlaß der Zwischen¬
fälle in Oporto . — Die für Mozambique bestimmten Truppen ,
welche sich heute an Bord des Dampfers „ Loanda " einschifften ,
wurden bei der Einschiffung sympathisch begrüßt . Die Ordnung
wurde nirgends gestört .

London , 12 . Febr . Das nächstjährige Budget der briti¬
schen Landarmee beträgt nahezu 18 Millionen Pfund Sterling
(860 Millionen Mark .) -— Es heißt , daß O 'Brien sich zur Abbüßung
seiner Strafe stelle .

London , 14 . Febr . DemManchester Courier wird geschrie¬
ben : „ Der Erzherzog Franz Ferdinand von Oesterreich wiro im
Laufe des Jahres auch London besuchen . Der Erzherzog beab¬
sichtigt , die persönliche Bekanntschaft der europäischen Höfe zu
machen ."

Petersburg , 12 . Febr . Der heutigen großen Truppen¬
parade wohnte der Erzherzog Franz Ferdinand in der Uniform
seines Bugschen Dragonerregiments bei . Derselbe ritt an der
Seite des Kaisers die Front der Truppen ab . Die Haltung der¬
selben war trotz Schneegestöbers eine vorzügliche . Nach der Pa¬
rade fand im Winterpalais ein Dejeuner statt , zu dem die Chef .
der Paradetruppen und eine Deputation des Bugschen Regiments
befohlen waren . An der Tafel toastete der Kaiser auf den Erz¬
herzog , welcher mit einem Trinkspruch erwiederte . Erzherzog
Franz Ferdinand besuchte Nachmittags den Großfürsten und die
Großfürstin Konstantin Nikolajewitsch in Pawlowsk . Abends fin¬
det im Winterpalais ein Ball statt .

Petersburg , 13 . Febr . Erzherzog Franz Ferdinand ,
reiste heute nach Moskau ab , wo er bis zum 17 . Februar bleibt ,
um dann über Warschau nach Wien zurückzukehren .

Petersburg , 12 . Febr . In den Stadtverwaltungen des
kurländischen Gouvernements ist oft der Gebrauch der russischen
Sprache vorgeschrieben ; den des Russischen unkundigen Stadtver¬
ordneten ist es gestattet , sich bei den Debatten auch einer andern
Sprache zu bedienen .

Belgrad , 12 . Februar . Exkönig Milan läßt die Blätter¬
meldung , wonach sein Sohn König Alexander von Serbien an
einer chronischen Krankheit leide , formell für unbegründet erklären .

Newyork , 13 . Februar . Admiral Porter , welcher sich im
Secejsionskriege wiederholt ausgezeichnet hat , ist gestorben .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 14 . Febr . Der Inspekteur des Torpedowesens , Kapt .

z . S . Barandon , hat sich nach ausgeführter Besichtigung der hiesigen Torpedo -
Anlagen wieder nach Kiel zuruckbegeben. — Kapt .-Lieut . Wallmann ist nut
dem 1 . März d . I . von Bord S . M . Panzers riff „Preußen " ab- und vor¬
läufig zur Schiffs -Prüfungs -Kommisflon kommandirt . Gleichzeitig ist derselbe
mit diesem Zeitpunkt von Wilhelmshaven nach Kiel versetzt worden . — 8ss .-
Arzt t . Kl . Dr Paulun ist vom Urlaub zurückgekehrt,

* Wilhelmshaven , 14 . Febr . Dem Kapt .-Lieut . a . D . Rottok
ist der Charakter als Korv .-Kapt . verliehen worden .

Kiel , 13 . Februar . Das Panzerschiff „ Bayern "
, von seiner

mehrtätigen Uebungsfshrt zurückkehrend , hat die Rinne in der
Eisbarre wieder für die Schifffahrt freigemacht . „ Bayern " liegt
jetzt der Werst gegenüber vor Anker .

Berlin . Der Kreuzer „ Habicht "
, Kommandant Korvetten¬

kapitän v . Dresky , ist am 11 . Februar in Kapstadt eingetroffen .
Berlin , 13 . Februar . Gestern fand ein Festmahl der hiesigen

Marineoffiziere zu Ehren des Prinzen Heinrich im „ Kaiserhof "

statt . Prinz Heinrich brachte den Toast auf den Kaiser aus ,
Viceadmiral v . d . Goltz toastete auf den Prinzen Heinrich .

Hamburg , 12 . Febr . Eine Reihe hiesiger Firmen ersten
Ranges beabsichtigt , an den Reichskanzler , Herrn von Caprivi ,
eine Petition zu richten , die in der Bitte gipfelt , zum Schutze der

durch die Revolution in Chile schwer geschädigten Handelsinteressen
Deutschlands baldthunlichst Reichs -Kriegsschiffe nach Valparaiso zu
entsenden . Die Petition liegt zur Unterzeichnung für die Bethei¬
ligten im Waarensaale der - Börsenhalle auf .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 14 . Febr . In der Budgetkommission des

Reichstages haben nunmehr . die Berathuugen über de« Marine -Etat

begonnen . Derselbe wurde einschließlich des Kapitels für das

Militärpersonal , genehmigt und die Vermehrung des Offizierkorps
um 20 Stellen nach längerer Diskussion bewilligt .

na Wilhelmshaven , 11 . Febr . Das mit Eintritt der milderen

Witterung sich in unserem Kriegshafen wieder allmählich entwickelnde

regere Leben , welches , je näher wir dem Termin der Jndienst
stellung der Schiffe rücken , sich zusehends steigert , ist auch auf der

Werft in erneutem Maaße zu beobachten . Hatte doch der strenge
anhaltende Frost sehr hemmend , zumal auf den äußeren Betrieb ,
eingewirkt . Neben den alljährlich nach der Außerdienststellung von
Schiffen wiederkehrenden größeren und kleineren Reparaturen bezw .
Neueinrichtungsarbeiten , sind es in erster Linie die Neubauten von
Schiffen , welche zur Zeit die Werft am meisten in Anspruch
nehmen . Hauptsächlich gilt diese Inanspruchnahme dem großen
Panzerschiff „ D " und dem im vergangenen Herbst vom Stapel
gelaufenen Transporldampfer „ Pelikan " . Letzteres Schiff ist be¬
reits soweit vorgeschritten , daß noch im Laufe dieses Jahres die Probe¬
fahrten mit demselben vorgenommen werden können . Der Bau
des Panzerschiffes „ O "

, zu welchem bekanntlich im März 1890
erst die Kiellegung erfolgte , ist in erstaunlicher Weise vorgeschritten ,
so daß noch im Laufe dieses Sommers der Stapellauf desselben zu
erwarten steht . Derselbe wird , wie verlautet , unter besondere ,
Feierlichkeit im Beisein des Kaisers sich vollziehen . Es liegt sicher
lieh in dem so schnell von Statten gegangenen Bau dieses Kolossal -

schiffes ein ehrendes Zeugniß für die Leistungsfähigkeit der hiesigen
Werft . Man bedenke nur , daß dieses Schiff bei seiner Läng ,
von 115 m , einer größten Brette von 19,5 m , einem Tiefgang
von 7,4 m und einem 10 000 t haltenden Deplacement , ein Ge¬
wicht von 4006 t — 4 Miü . irK rep '. äsentirt und daß von dieser
Gewichtsmenge , zumeist Stahl und Eisen und durchweg deutsches
Fabrikat , bis jetzt schon 2500 t verbaut sind . Wie es heißt , ist
als Prämie für den ersten Stapellauf eines dieser Panzer — be¬
kanntlich baut außer diesem die Aktiengesellschaft „ Vulkan " zu
Stettin deren zwei und die Aktiengesellschaft „ Germania " zu Kiel
einen — die Summe von 10 000 Mk . ausgesetzt worden .

* Wilhelmshaven . 14 . Febr . Die gesperrt gewesenen Wasser¬
ständer sind nunmehr für die Benutzung wieder freigegeben worden .

* Wilhelmshaven , 14 . Februar . Im Saale der „ Burg
Hohcnzvllern " hielt gestern Abend der Gesang -Verein „Läsitta "

einen Maskenball ab . Derselbe fand eine so kolossale Bel Heck ,

gung , wie noch kein anderer Ball in diesem Jahre . Es konnte im

wahren Sinne des Wortes kein Apfel zur Erde fallen und mau
wird kaum zu hoch schätzen , wenn man die Zahl der Besucher auf
mindestens 1300 annimmt . Die Aufführungen : Die Kameruner
Wachtparade , die dummen Zwillingsbrüder , die schwarzen Pocken ,
Mamsell Powpadur , der Raub der ChryPis , der große Jahrmark :

zu Peru , aufgeführt im Saal , allgemeine » Winter -Vergnügen —

waren ganz ausgezeichnet , die Stimmung war bis Morgens um
7 Uhr die allerbeste .

* Wilhelmshaven , 14 . Febr . Die an dieser Stelle gestern
veröffentlichte Mittheilung über die anderweite Verpachtung der

Hotels „ Prinz Heinrich " bedarf insofern einer Ergänzung , als der
neue Pächter nicht Oberkellner , sondern Kaufmann ist. Die
Meldung , osß Herr Aruiug in dem Hause Bismarckstraße 11 ein

Hotel nebst Restaurant eröffnen werde , bestätigt
'

ich nicht .
* Wilhelmshaven , 14 . Februar . Das Mufikkorps der

II . Matrosendivision wird am morgigen Sonntag an 2 Stellen

konzertiren und zwar im Park und im Schützenhose zu Bant . —

Die Kapelle des Seebataillons konzertirte Abends wie gewöhnlich
in der Wilhelmshalle .

* Wilhelmshaven , 14 . Febr . Das III . Sinfoniekonzert ist
vom Donnerstag , den 19 . d . M . , auf Freitag , 20 . d . M . , verlegt
worden .

* Wilhelmshaven , 14 . Febr . Es dürfte manchem unserer
musikliebende -- Leser unbekannt sein , daß der in dem Oratorien¬

konzert des Singvereins am 17 . d . Ai . mitwirkende Heidentenor
Herr Hanschmann vom Stadttheater in Bremen zum letzten Mal
— wenigstens für einen voraussichtlich längeren Zeitraum — hier
bei uns auftreten wird . Herr Hanschmann , einer der ersten
Tenoristen der Gegenwart , verläßt mit Schluß der laufenden
Saison das Bremer Stadttheater und wird wahrscheinlich einem
an ihn ergangenen Ruf an das Stadttheater in Leipzig Folge
misten . Herr Hcmschmannn hat bereits vom Direktor des Leip¬

ziger Stadttheaters , Herrn Stägemann , einen vortheilhaften
Engagementsantrag erhalten und wird dort am 20 . d . Mts . als

„ Tannhäuser " und ferner als „ Raoul " und „ Walther Stolzing "

gastiren .
* Wilhelmshaven , 14 . Febr . Die Beiträge zur Handels¬

kammer für Ostfricsland und Papenburg werden auch im kommen¬

den Jahre 10 Proz . der Gewerbesteuer betragen .
* Wilhelmshaven , 14 Februar . Der Marine -Zeichner Herr

Britting beabsichtigt einen neuen Plan von Wilhelmshaven und

Umgebung herauszngeben , wozu derselbe die Genehmigung des

Reichs -Marine -Amts erhalten hat . Der Plan wird ^ m lang
und fast i/z m breit werden , also ein recht ha - dltcheS Format
bekommen und soll farbig angelegt werden . Herrn Britting steht

durch die seit langen Jahren bis in die Jetztzeit von ihm aus -

geführten Vermessungen reichliches Material zu Gebote , so daß zu
erwarten steht , daß der Plan in jeder Hinsicht vollkommen sein
wird ; sämmtliche Gebäulichkeiten , auch die neuesten , Straßen , Ge -

teiseanlagen , Badeanstalten , Hotels , Omnibuslinien u . s . w . werden

ans dem Plan eingezeichnet werden . Ein richtiger korrekter Plan
von Wilhelmshaven ist seit langer Zeit ein fühlbares Bedürsniß

gewesen , dem Herr Britting nunmehr in dankenswerther Weise

abhelfen wird .
* Wilhelmshaven , 13 . Febr . ( Schöffengericht .) Vorsitzender

Herr Amtsrichter Ludcwig , Schöffen die Herren Gasinspektor Unkel ,
Malermeister Schröder , Amtsanwalt Herr Polizeikommissar Wei¬

land , Protokollführer Herr Gerichtsassistent Wohlrath . Verhandelt
wurde zunächst gegen den 16jährigen wegen Raub und Diebstahls
bereits vorbestraften Arbeiter M . Derselbe erhielt wegen Bettelns

10 Tage Haft . — Dem Bierverleger E . war ein polizeilicher

Strafbefehl über 3 Mk . zugegangen , weil , wie bereits an dieser
Stelle mitgetheilt , ihm zur Last gelegt wurde , er habe nach Ein¬

tritt der Dunkelheit keine Laterne am Wagen gehabt . E . hatte
die gerichtliche Entscheidung angerufen und begründete seinen Wider¬

spruch damit , daß er die Laterne rechtzeitig angezündet habe , daß die¬

selbe aber durch den damals herrschenden starken Sturm während
der Fahrt ausgelöscht worden sei . Der Versuch , die Laternen

wieder anznstecken , sei ohne Erfolg geblieben . Das Gericht er¬

kannte denn auch auf Freisprechung . — Die in einer hiesigen
Restauration bedienstet gewesene Magd W . wurde wegen Unter¬

schlagung zu einer Woche Gefängniß verurtheilt . — Die nächste

Verhandlung , die sich gegen den Arbeiter M . , dem eine Körper¬
verletzung zur Last gelegt wird , richtete , wurde behufs Ladung
eines neuen Zeugen ausgesetzt . — Gegen die fast 70 jährige ,
bisher unbestrafte Wittwe M . war ein gerichtlicher Strafbefehl
über 48 Mk . ev . 8 Tage Haft erlassen worden , weil dieselbe be-

chuldigt war , in den letzten 3 Monaten das Schankgewerbe ohne
polizeiliche Erlaubniß betrieben und dasselbe nicht zur Besteuerung
angemeldet zu haben . Frau M . erhob hiergegen Einspruch . Sie

begründete denselben damit , daß sie kein Schankgewerbe betreibe .
Sie habe einen Privatmittagstisch und besorge auf Wunsch ihrer
Tischgäste diesen wohl eine Flasche Bier gegen Bezahlung . Auch
ei es vorgekommen , daß Leute , die geschäftlich bei ihr zu thnn
hatten , auf ihren Wunsch eine Flasche Bier erhalten und bezahlt
hätten , das sei aber nach ihrer Ansicht noch kein Schankbetrieb .
Der Bierverbrauch bei Frau M . war allerdings kein übermäßig
Parker und schwankte in den einzelnen Monaten zwischen 3 — 18
Mark . Das Gericht hielt die Angeklagte für schuldig und ver -

urtheilte sie zu 48 Mk . Geldstrafe , an deren Stelle im Unver¬

mögensfalle 8 Tage Haft treten . — Eines Hausfriedensbruchs
ollte sich der Former B - aus Bant schuldig gemacht haben und

hatte sich deshalb heute zu verantworten . B -
' s Tochter diente

beim Architekten F . Zwischen der Herrschaft und dem Mädchen
war es zur Kündigung gekommen und die Eltern der B . hatten

diese so aufgefaßt , daß das Mädchen am 5 . Januar den Dienst

verlassen könne , während die Herrschaft hierfür erst den 5 . Februar
in Aussicht genommen hatte . In den Abendstunden des 5 . Januar

klingelte es in der Wohnung der Frau F . , diese öffnete und sah einen

ihr unbekannten Mann an der Thür , der ohne Gruß sofort in

dieselbe eintrat , unverständliche Worte vor sich hersprechend . Frau
F . , deren Gatte sich nicht zu Hause befand , war etwas ängstlich
und fragte den Fremden sofort , was er wolle . Dieser antwortete

platt , was Frau F nicht verstand , ging aber im Uebrigen weiter ,
bis dann endlich die Magd in dem Unbekannten ihren Vater sah ,
wodurch sich das Mißverständniß ausklärte . Das Gericht sprach
Sen Vater des Mädchens von der Anschuldigung des Hausfriedens¬
bruches frei .

* Wilhelmshaven , 14 . Febr . Die erste Drehorgel in diesem
Jahre ließ heule ihre steinerweichenden Weisen auf unfern Straßen
ertönen . Wir haben uns aufrichtig gefreut , „ die schöne Adelheid "

und „ Siehste wohl da kimmt er " endlich einmal wieder zu hören .

Aus Her Umgege«- «ud - er Provinz.
DU Oldenburg . 14 . Fevr . Der Landtag genehmigte für Canal -

vauteu und deren Unterhaltung 900 000 Mark .
Oldenburg . 12 . Febr . In der heutigen Sitzung des Land¬

tags wurde das Einkommensteuergesetz nach den Beschlüssen der

ersten Lesung mit den vom Ausschuß im Einverständniß mit der

Staatsregierung beantragten Modifikationen in zweiter Lesung

angenommen . Sodann wurde der Antrag Jaspers , „ die Staats -

cegiernng zu ersuchen , dem nächsten Landtage eine Zusammen¬
stellung der Resultate der Etnkommensteuerschätzung pro 1890 ,
1891 bis 1893 vorzulegen , angenommen . Die Resolution der

Abgg . Meyer und Quatmann : „ Der Landtag ersucht die Staats¬

regierung , bei einer eingehenden Revision der Einkommensteuer -

Gesetzgebung die Beseitigung der vorhandenen Ungerechtigkeit der

zweifachen Besteuerung des Einkommens aus Grund - und Gebäude -

vesitz in Aussicht nehmen zu wollen " wurde nbgelehnt . Die An¬

träge Plagge : Die Staatsregierung zu ersuchen : „ w die Frage der

Einführung einer allgemeinen Deklarationspfltcht aus Einkommen

jeglicher Art , b die Regelung der Besteuerung der Aktiengesell¬

schaft w . einer weiteren Prüfung zu unterziehen und von dem

Resultat dem Landtage Mittheilung ev . Gesetzvorschläge zu machen " ,
wurden abgelehnt . Aus den übrigen Beschlüssen zu den Voranschläge
ist hervorzuheben , daß der Antrag der Mehrheit auf Genehmigung
einer Anleihe zu Kanalzwecken pro 1891 von 344 8000 Mk -,
1892 von 278 000 Mk . und 1893 von 277 000 Mk . angenommen
wurde , ebenso der Antrag , zu den Kanalbauten und zu den Unter¬

haltungskosten der fertigen Kanäle und Kanalstrecken pro 1891/93
im Ganzen 899800 Mk . zu bewilligen . ( W .-Z )

Leer , 13 . Febr . Im Saale des Klubs „ Erholung " wurde

gestern die Hauptverhandlung der Handelskammer für Ostfriesland
und Papenburg abgehalten . Ans der Tagesordnung heben wir ,
der „ Ostfr . Post " folgend , nur einzelne Punkte hervor : Von der

Vereinigung Kaufmännischer Verbände und Vereine ist ein Cirkular
an die Handelskammern versandt worden , welche dafür eintreten

sollen , daß bei Berathung der Gewerbesteuernovelle die Konsum - ,
Offizier - und Beamtenvereine zur Gewerbesteuer herangezogen
werden wögen . Es entspann sich hierüber eine längere Debatte ,
deren Resultat die Annahme zweier Anträge war , nach welchen die

Handelskammer sich im Prinzip nicht gegen die Konsumvereine
erklärte , wohl aber die Heranziehung derselben zur Gewerbesteuer
wünschte und Beeinflussungen von Behörden auf ihre Beamten ,
den Konsumvereinen beizutreten , resp . von ihnen Maaren zu ent¬

nehmen , als unthunlich und den Handelsstand schädigend bezeichnet .
— Eine Petition der Handelskammer Osnabrück , die Gebühren
für Benutzung der Fernsprecher auf 100 Mk . herabzusetzen , findet
die Unterstützung der Versammlung , dagegen wird ein Antrag
Brons , dahin zu wirken , daß der Telegrophenbetrieb der freien

Konkurrenz preisgegeben werde , abgelehnsi — Petitionen aus

Würzburg und München , welche die Beibehaltung der bisherigen
Steuersätze für Arr , c , Cognac , Rum rc . wünschen , erhalten die

Unterstützung der Handelskammer . — Aus Wilhelmshaven
ist an die Handelskammer das Ersuchen gerichtet,

'
sich dafür aus¬

zusprechen , daß der dortige Handelshafen mit einem Schienenstrange
im Anschluß an die Bahn versehen werde . Der Herr Deputirte
ans Wilhelmshaven ist der Meinung , daß die Marincverwaltung

wohl daraus ausgehe , den Handelshasen als solchen ganz ver¬

schwinden zu sehen ; sei doch aus den neuesten Karten der Hafen
vereits als „ neuer Hasen " bezeichnet , indem die frühere Bezeichnung

„ Handelshafen " unterblieben sei . Die Handelskammer spricht sich

für den Antrag aus . — Nach Erledigung der Vorlagen wurde

der Vorstand der Handelskammer neu - resp . wiedergewählt : Prä¬

sident wurde G . Heitmann in Leer , Stellvertreter Herr Kappethof
in Emden . Die Kommissionen wurden zum größten Theil mieder -

gewählt . Der Etat für das folgende Jahr wurde ohne Aenderung

angenommen .
Hannsver , 13 . Febr . Oberpräsidcnt von Bennigsen ist zu

Gunsten eines deutschen Fürsten von der Präsidentschaft des Ko -

nsiltzS f >r die deutsche Ausstellung in London zurückgetreten .

Blankenburg , 13 . Febr . Abermals verursachen beträchtliche

Schneemassen eine Verkehrsstörung im Harze . Die Bevölkerung

empfindet diese erneute Strenge des Winters sehr schwer . — Das

gegenwärtig gefährliche Unternehmen eines Brockenaufstiegs über¬

wanden soeben sechs Harzburger Touristen unter unsäglichen An¬

strengungen ; sie fanden derartige Schneemassen auf dem Brocken ,

daß sie das Dach des Brockenhauses bequem zum Spazirengehcn

benutze n konnten ._ _ _ _ _

Vermischtes .
Remscheid , 12 . Febr . In der letzten Nacht brannte das

größte Vergnügungslokal des hiesigen Ortes nieder . Drei Mit¬

glieder einer Spezialitätentruppe verbrannten .
Allenstein , 12 . Febr . Die Strecken Allenstein -Mehlsack -

Kobbelbude und Allenstein -Soldau sind infolge Schneesturms
gesperrt .



Hamburg , 13 . Febr . Der Gasthofbesitzer Miltner (Hol¬

steinischer Hos ) erschoß seine Frau und dann sich selbst .
Quebec , 13 . Febr . In der hiesigen Kammgarnspinnerei

send heute eine Kesselexplosion statt , durch welche das Gebäude

säst vollständig zerstört wurde . Mehrere hundert Arbeiter sind
unter den Trümmern begraben . Dreißig Leichen wurden bereits

hervorgezogen .
London , 13 . Febr . In Chamberstreet , Whitechapel , wurde

heute in früher Morgenstunde die verstümmelte Leiche einer Frau¬
ensperson aufgefunden ; die Polizei glaubt , der berüchtigte Frauen¬
mörder sei wieder aufgetaucht .

Braunschweig , 13 . Febr . Seit heute Nacht herrscht

hier Schneesturm . Eine Verkehrsstörung der Bahnen dürfte un¬

ausbleiblich sein.

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag Jnvocavit .

Evangelische Militär - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr
Marine -Stationspfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .

Hochamt und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um iU/ , Uhr . -Text : Matth . 4 , 1 — 10 .
Jahns , Pastor .

Kirchen gemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Harms .

Methodisten - Gemeinde .

Sonntag , den 15 . Feb . Morgens 10 Uhr u . Abends 6 Uhr ,
Gottesdienst . Nachmittags 1 ^/z Uhr Kindergottesdienst . In Bant

Abends 7 Uhr . H . Rieker , Prediger .

Baptisten - Gemeinde .

Sonntag , den 15 . Februar , Vormittags 10 und Nachmittags
4 Uhr : Gottesdienst .

Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule .
Prediger Jeschke aus Altona .

Telegraph . Depesche« - es Wilhelmshaveuer Tageblattes .

Berlin , 14 . Febr . Das Kreuzergeschwader , bestehend au ?

S . M . S . „ Leipzig "
, „ Alexandrine " und „ Sophie " ist heute in

Honkong eingetroffen . — Das Schiffsjungenschulschiff „ Nixe " ist
am 13 . Febr . in Santhomas (Westindien ) eingetroffen und beab¬

sichtigt am 7 . März die Reise nach Puerto Planta (Haiti ) fort -

znsetzen.
London , 13 . Febr . Wie aus Calkutta gemeldet wird , herrscht

im Distrikt Nortb -Arcot , Präsidentschaft Madras , in Folge Regen¬

mangels ein großes Elend . Zur Linderung der Noth ist die

Beschäftigung der Bevölkerung bei öffentlichen Arbeiten vorge¬
schlagen worden .

Standesamtliche Rachrichte « der Stadt Wilhelmshaven
vom 3l . Januar bis 13 . Februar 1891 .

Geboren : Ein Sohn dem Tischler Hibbeler , Arbeiter Schlenker , Lement -

arbeiter SWcklin , Obrr - Grenzkontroleur Brauns . OberbootsmannSmaat Kem-

pendorff , Buchbindermeister Focken , Schlosser Pietsch , Kaufmann Diekmann ,
Oberseuerweiker Landgraf , Bautechniker Hagemenr , Schuhmacher Dietrichs ,
Maschinen - Unteringenieur Stiege '

, Schleusenmeifler Scheibler , Werftarbeiter
Bäcker, Schiffszimmermann Gronewold , Dreher Wüllner , Schlosser Holtfreter, -

eine Tochter dem Kupterschmiedeaeister v . d . Ecken , Arbeiter Garlichs , Kapnän -

Lieutenant Graf v. Moltke , Malermeister Meyer , Kupferschmied Boß , Arbeiter

Lypkens .
Aufgeboten : Sattler Schwarz hier und A . E . Schellstcde zu Neusüd¬

ende, Schiffszimmermann Bent zu Beifort und Wittwe Rucke S . F ., geb .

Diekmann , hier , Steuermann Sperling zu Heppens und I . M . Stieiber hier ,
Schmied Käßens hier und M . G . F . Behrens zu Cleverns , Schiffszimmer¬

mann Braue zu Belfort und H . PeterS M Rastede , Schiffszimmermann Bar¬

tels und G . B . Jnhoff , beide hier , Mechaniker Münter und F . T . Tbomami ,

beide zu Straßburg i/E ., RechtSanwalt Looman hier und H . K . Müller zu

Seefetd , Schneider Kaiser hier und A . M . Stemorth zu Belfort , Oberboots¬

mannsmaat Bogel und I . M . Olichewsli , beide hier . . o. ^
Eheschließungen : Oberbüchsenmachersmaat Tichentscher und A . F . I -

Brüggemann , beide hier , Heizer Marx und A . C . EilerS , beide hier, Arbeiter

Bennen hier und G . M . H . OltmannS zu Wehlen " . Obermaterralrenverwalters -

maat Brandt hier und O F . E Petri zu Stolp , Handlanger Bruns zu

Heppens und A . M . Andreeßen hier . ^
Gestorben : Schneidermeister Schwantje , 53 I . alt , Maschinist Tille ,

34 I ., Tochter des Kaufmanns L . Athen , 2 I ., Ehefrau des Heizers Noack,

I . M ., geb. Eden , 6b I ., Tochter des Schießbud -nbesitzers BrunS , 26 T .,

Seefoldat Hacker, 22 I . , Sohn des Architekten Bors -el, 2 M .. Sohn des Ooer -

seuerwerkers Landgraf , 22 St . , Sohn des Oekonom Schladitz , 1 I ., Matrose

Lampen , 30 I . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Knabe ) angemeldet .

Meteorologische Beobachtungen

des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshave n.

Beob -

achtungt -

Datum.

Febr. 13.
Febr. 13.
Febr. U .

Leit.

2KMrg .
6KSbd .
3dMrfl,

W
- 0

'-70 .V
- 0 8

: ?4S> 10

« 8.

der letzten
24 Stunden
Oole. d Osis

1.2

Wtnd-
(0 - still,

12 -- Orlan )

RIch.
tung .

N
N

» ewölkung
(0 — hettrr

10 - ganz bedeckt)

4 Form.

sti

sr
WM

hat bei stimmlicher lnlüspositivn u steiuer -

ßöii besseren Erfolg , als ffkt^
' s ävdtv

8oäenee Isilinsnalpastillen In Deutsch¬

land dürfte es wohl kaum einen Sänger , Schauspieler oder Redner

;eben , der sich ihrer nicht ständig bedient . Käuflich in allen Apo -

Bekanntmachung.
Nach amtlicher Mittheilung hat der ,

das Ein - und Auslaufen von Schiffen
regelnde Artikel 23 des Reglements für
den Hafen von Genua neuerdings fol¬
gende Fassung erhalten : Artikel 23 .
Die durch den Vorhafen und Hasen
Genuas , sowohl beim Aus - wie beim
Einlaufen fahrenden Schiffe sollen sich
links halten .

Die von den einlaufenden Schiffen
zu haltende Fahrlinie erstreckt sich von
der äußersten Seite des Dammes „ Duca
di Galiera " bis zur äußersten Seite
des Dammes „ Paleocapa " ; diejenige
aber der abführenden Schiffe von der

äußersten Spitze des Dammes „ Molo

Vecchio " bis zu jener des Dammes

„ Giano " .
Die Dampfer haben sich bei der Ein -

und Ausfahrt sowohl als im Innern
des Hafens einer beschränkten Laus¬
geschwindigkeit zu befleißigen .

Aurich , den 2l . Januar 1891 .

Der Regierungs-Präsident .
gez . von Hartmann .

Bekanntmachung.
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 262 eingetragen die Firma

Heinrich Gaöe
mit dem Niederlassungsorte Wilhelms¬
haven und als deren Inhaber der

Kaufmann Heinrich Rudolf Gade
zu Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , den 11 . Febr . 1891 .

Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 263 eingetragen die Firma

Whklm Meungs
' SuchhaMilUg

mit dem Niederlasiungsorte Wilhelms¬
haven und als deren Inhaber der

Buchhändler Bruno Theodor Wil¬

helm Ladewigs zu WUHelmsyaven .
Wilhelmshaven , den 11 . Febr . 1691 .

Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 264 eingetragen die Firma

Hlltnulchrr
's Drsgevhaudlimg

mit dem Niederlassungsorte Wilhelms¬
haven und als deren Inhaber die
Ehefrau des Kaufmanns Theodor
Franz Hutmacher , Clara , g v .
Koch, zu WuyeMtsnaven.

Dem Kaufmann Theodor Franz
Hutmacher zu Wuyelmsyavcn ist
Prokura ertyeilt .

Wilhelmshaven , den 11 . Febr . 1891 .

Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung .
Die zu dem bis 1 . Mai d . Js . an

Wittwe Jtken verpachteten domä-
Vorwerk IV zu Heppens

gehörigen

Grundstücke
in Größe von 35,9506 da sollen ctn -

AEln in geeigneten Abschnitten als
Weide - , Acker- und Gartenland vom
t - Mai 1891 ab , theils auf 3 Jahre ,
theils ans 6 Jahre , öffentlich meist¬
bietend verpachtet werden .

Zu diesem Zweck habe ich Termin
angesetzt aus

Sonnabend , 28 . d. MtS .,

in der Rost '
scheu Wirihschaft zu

Heppens , und zwar zur Ausbietung der
Weide - und Ackcrlä » dereien

Vormittags 1« Uhr
und zur Ausdielung der Gartenlün -

dereien — 42 Parzellen —

Abends V Uhr .
Die Verpachtungsbediuguugen werden

im Termin bekannt gemacht .

Wilhelmshaven , 13 . Febr . 1891 .

Der Kgs . Domamen -Kentmelßei
De neke .

Zu vermicthen
auf sofort 1 Wohnung Rvonstr . 7

zu 400 Mk . , 1 Wohnung Kasernen¬
straße 4 zu 300 All wwi . zum 1 . Mai
1 ds . zu 330 Mk . pm - «ono

- Latann , Nenbrcmcn .

Zwei Wohnungen
zum 1 . Mai , beuchend aus 3 und 4
Räumen , zu vermielken .

F . Falkenberg ,
Grenz - und Oeemerstraßen - Ecke .

Zu vermicthen
zum 1 . März eo. später eine Ober -

wohnnng , bestehend aus 5 Räumen
mit allem Zubebör .

H . Betait , Peterstr. 83 .

Schöne trockene

billig zu Vermietyen .
Grenzstratze 4 .

Zu vermicthen
zum 1 . Mai eine

Etagen - Vohnung
zum Preise von 300 Mk .

A . AsMNs , Augustenstr . 9 .

Zu vermielhen
zum l . Mürz oder später eine Ober -

wohnunq . best, aus 3 Räumen .
E . Bollhaber , Neubremen ,

Bremerstraße 5 .

Zu vermielhen
eine geräumige Unterwohnung zum
t . Mai . Neri . Güter,trage 12 ,

unten rechts .

Alle Mvöttüllz .
bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Entree

nebst Nebengelaß und Gartenland , ist

zum 1 . Mai er . zu vermiethen .

_ Blifse , Uferstraße 6 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein

iiroblivtes Jimmev ,
event . mit voller Pension .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zu Mai eine schöne Parterrewohnung
und eine Unterwohnung zu 135 Mark

nebst allem Zubehör .
C . Niest . Bismarckstraße 47 .

Zu vermietheil
arf sofort eine

Lavtevvervohnriiig
im Hause Kurzestraste 11 .

E . Wittber .

Zu vermiethen ein möblirtes
Zimmer an 1 ovcr 2 Herren .

Kaiserstraße 4 , 3 . Etage .

Zu vermiethen
die von Herrn Gymnasial -Oberlehrer
Zimmermann innegehabie

Parterrc -Wohnnng
im Hause Wilhelmstrahe 5 znm
l . Mai er . E . Wittber .

Gesucht
auf sofort oder zu Ostern ein kräftiger

Junge , welcher Lust hat , das Schmiede -
paadwerk zu erlernen . Frau KN00P .

Gesucht
wird von kinderlosen Leuten eine Woh -

NUttg znm Preise bis 250 Mk.
Offerten unter 2 . sind in der

Exp . d . Bl . abzugeben .
Eine möbl . Stube nebst Schlaf -

kanimer zu vermielhen .
Marktstraße 30 , 1 Tr .

Gesucht
ein Stundenmädchen im Kom
n» isiviisaan >e Unter Flügel , 1 Tr . hoch

Eine möblirte Stube
zu vermiethen . Tonndeich 56 , 1 Tr . l .

In vermirthen
eine kl. möblirte Änbe
für 10 Mark monatlich .

Wilh Albers , Altestraße 6.

Gesucht
ein Mädchen a . sof . oder 1 . März f . d .
Vormittagsstunden . Marlenstr . 66 u . r .

^ » Vsistpsuens- ^
» Personen zur Enhetlung vonAns I
» tnttsien gegen Bezahlung überall »
I gejucht . Offerten unter R . lil . 31 »
D vostlaaernd Cassel erb W

EineKleine ObermhlMg
ist auf sofort oder später zu vermiethen .

W . Ostermann , Bant ,
Bilkenslraße Ln Gesucht

ein Lehrling für mein Sattler- uud
Tapezier -Gelchnft .

Fr . Diez , Roonstr. 15.
Zu vermiethen

zum 1 . Mai eine

Nnterwshnnng .
W . Albers , Kopperhörn .

Gesucht
z . 1 . März 1 ehrt , vrdnungl . Mädchen

Fr . Diez , Roonnr . 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter - und ei , e

Oberwohnung .
Verl . Gökerstraße 9 .

Ein Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen für metne
Mnschincnstrickerei gesucht .

Chr . Goergens , Roonstc. 81 n .
Mit dem heutigen Tage errichte tm

Keller Roonstraße 95 eine

Milch- uud Gkuiüse-
Hundiuug.

Um vielen Zuspruch bittet

Auske .

Täglich dreimal frische Milch ,

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine llnrerwohnung von
vre ! Raumen .

P . Frerichs , Verl : Gökerstr . 19 .
Seitenelngang , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Brai eine Unterwohnung in der
Verl . Gökerstr . Nr . 13 . Preis jährlich
>80 Mk . Zu eisr . bei

Bruns , Bismarckstr . 22 . Äiiehsvis ,
per Pfund 30 Pfg , empfiehlt

Johannes Arndt , BantZu vermiethen
zum l . Mai eine

vierrMlMZe MervolmiwA
und eine

üreirällmise Vbervodullüß .

Th . Frier , Uimenstraße 1 .

iLonffrmanden -
Anzüge

IN Auswahl . Dauerhafte Stoffe .

Sitz und Arbeit tadellos .

B . Vühvincrnn ,
Wilhelmshaven .

Ein großes

möölirtes Zimmer
auf sofort zu vermiethen .

O . Breeden , Königstraße 51 . KW Steiilblltl,

„ Zander
empfiehlt

2000 bis 3000 Centner

gute roiüe Daberslüi !

hat abzulassen . Offerten unter K . K .
Vrv8lL » « ' , postlagernd .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer zum
1 . März . Viktvrm,trage Sn .

Bant , Kirchslraße 1 .

Imme Mädchen,
die das Schneidern erlernen wollen ,

können sicn melden bei
L. Neinicke, Roonstraße 98 .

Wegen Verheicathnng meines jetzige»

Mädchens , welches 6 Jahr bei mir in

Stellung ist , suche ich zum 1 . Mai

ein anderes

rns - ch - n ,
das arbeitsam ist nnd gute Zeugnisse

aufzuweisen bat .
^

Frau Dwillies , Marktstr. 21.

jJHeinen geehrten Knuden zur Nach -

richt , daß mein Geschäft nach

Kopperhörn in die Wohnung des

KllllfiMMs vrsullsodvelser
verlegt habe .

G. A. Vrrtz .
Schuhmacher .

Der Ausverkauf des ik'rieck
eiek « « tinrr 'sche» Woaren -

lagers wird bis zur gänzlichen
Kimmung fortgesetzt .

Am Sonntag , den 15 . d . M ,
Fortsetzung des Verkaufs von
Damenmänteln , Kindermäntel »,
Herren - und Knabenanzügen
md Paletots , Buckskins , Pale -
otstoffen , Kleiderstoffen nnd
Besätzen .

Wenn der Andrang nicht zu
irost ist, werden an diesem Lage
rnch hier ni ht benannte Waaren
verkauft . ^

Am i ontag , den 16 . d . M ,
kommen i » m Verkauf : Fertige
Netten , Bettinletts , Bettseder «
r . Daunen , Bettwäsche , Wäsche

Warnung !

Li o

Das Etiquett uud
das am Halse der

Liqueurflasche an¬

gebrachte Garantie -

Band mit Facsimile
sind die gesetzlichen

Schutzzeichen für
den berühmten
Bitterliqueur

genannt
1 , « 8l « I« » V
von 1)r . lllöä .

Schrömbgens
in Kaldenkirchen

(Rheinland ) .
Jede wiss ent¬
lieh e Nachahmung
dieser Marke zieht

Gefängniß - oder
Geldstrafe nach sich .

Zn haben bei Herren Gebr . Dirks ,
Gebr . Mencke , Ludw . Janffen ,
Robert Wolf , Wilhelmshaven ,
ferner zu haben vei den bekannten zahl¬
reichen Herren Debitanten .

llie IrreksM - Ltriekmi
von ( Nr . 6sOvrKH » 8 ,

ffoonZtp . 84 s ,
tzmxsiMt sied / nr ^ ntsrtlKNNK
VON 8 » vlrvn , 8trün » pkvn ,
UntorLSUASn u . 8 « S8ttK « I»
ilrtlksln In IVoIt « n . Ikanni -

volt « .
1,» K«r Isinstsr ck «al8vl »« i'

unck « » Kl IVoll « . ltnnin

tzvotlKnrn « .
MN " Xkk . : Das ^ .nstrioiesn von

Ltrünaxlsii rv.proinptti .I)i11tK8tds80i^ t .

Frisches
"WW

öuelimirsn- üilöiil ,
pr . Pfund 15 Pfg ., empfing

t, . I,ritl < r .

Einen Posten frische

KIut-u . l-öbsi'MiÄ ,
gute Waare ,

per Pfund so Pfg ., empfiehlt

V. XVolil .
_ Roonstratze._

steht billig zu verkaufen .
Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Vollständige

Mmi - GnätMstkN
sind billig zu verkaufen .

Gutzeit , Heppens, Marktstr . 60.



psvlk-
ksstLiirLnt .

kill -
LsstLurLnt .

Sonntag , IS . F - bv . 189t r

des Musikkorps der Kaiserl . II . Matrosen -Division
unter persönlicher Leitung des Kais . Musikdirigenten k ' ^ Nltldlvr .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pfg .
Hochachtungsvoll

F. wöhlbiev . F. n. Stvoin .

Schühenhos.

Kkvbses 8tmi!k-Lliiil:sl1
ansgefnhrt von

Mitgliedern der Marine -Kapelle (30 Mann )
AM " « nter Leitung des Stabshoboiften Herrn Stolle .

Kulans 4 vdr. — Lntre 3V kls.
Hochachtungsvoll

I *. LolorinunÄ .

Heute Sonntag :
»

II . Ni » A»» 8

Milhelnrsholle.
Sonntag , den 16 . Februar :

ausgeführt von

Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Anfang 8 Uhr Abends . Entree 30 Pfg .
8 eli « lvi « i » .

Gegen meinen schweren Husten wandte ich viele Medikamente
vergeblich an , bis ich Ihr Malzextrakt und Ihre vorzüg¬
lichen Brusimalzbonbons gebrauchte . Ich wuroe
nicht allein von meinem Husten oesrett , sondern erhielt vor¬
nehmlich durch den Genuß des Extrakts ' meine Kräfte im
Alter von 73 Jahren wieder . Mit Freuden empfehle ich daher
Ihre Malzpräparate Jedermann .

Minister Baron Hugo v . Bülow in Wien .

Erfinder der Malzpräparate ist JohlMtt Hoff , Hoflieferant
den meisten Fürsten Europas , in Berlin , Neue Wilhelm¬

straße 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven l ei <s «i»i -. Itii t «.

Preise ab Berlin : Brust -Malzbonbons in Cartons
L 8 « Pf . «nd 40 Pf . Vi Cartons ^ M . 3 .09.

Intensives Linderungsmittel bei Husten,
Heiserkeit und Katarrh .

nnd passende

Kegm -MM .

k . 6 . kliklrmsnn .
Gin Mädchen

aus anständiger Familie für den
Haushalt oder ein StUNdenmädchkN
zum sofortigen Antritt gesucht . Zeug¬
nisse find mitzubririgen .

Peterstraße 4 . II . , links .

Schwarze

§ 8-t1ln-03oIiom >r5 Z
für Confirmanden , volle 120 om

brett , pr . Nieter 80 Pfg .

R . H. VLihrmaim ,
Wilhelmshaven .

Reuenburg . Zu verkaufen
308,08 « 1. und 3 . Sorte

A . v . Regelein

2 elesiante Damen-
und 2 Herren-Masken-Anzüge
sind billig zu vermiethen .

Näheres Roonstraße 102 .

Eichene

find billig abzugeben bei

k. Skillel. Neuestraße 3.

Angvensm fün g6MI80kt6N 6 kon.

Vievstas , 17 . kedraar 1891 :

HHIV0AAV
!w Saale äer. „SiirZ llodearoHera"

ttntsr NitvörkuvA äs8

llpötlibgligets llöttti UmzelmMii rin üi-eineii
uvä äsr Lax «!!« äer II . Zlalrosea -Vlvision .

: Herr Lapsllllisistsr ^ rvlLiitl .

i . rn « » .
1 . Oavsrturs rin „siiAwout" .
2 . „lob §rolls niobt " von 8 . Höing . . . .
3 . „^ nnäkriiscl " von I . Xornsr .
4 . ^ rio uns „bi -xnros Iloobiroit " .
5. Lr2üb1nn § vorn boiliAon Oral uns „bobonz -rin "

(2 , 3 n . 5 §68 . von Hsrrn Unnsobrnnnn , 5 mit
Orob68t6r -L6§l6itnn §) .

n . rn « » .

Vlv .Irilii '« 8xoitt ;it .
Oratorium von I . Na^än .

- ? 6r8on6v : -

Ir. v . Lootbovon .
R . Lobnmnnn .
k Kobninnnn.
Vs . Noriart
L . ^Va §nor .

bnbn8 , bin sun §sr Lsusr .
(Korr IlLN8obinnnn )

8iinov , sin küobtor .
Nnuus , Ü6S86N lpoobtoi'.

Irsnälsuts .
M . 1 bi8 9 : „I) sr I 'rüblillA^ .

HI VNsll .
blr. 10 bi8 20 : „Osr Loinmsr " .

Ls886llöttllUllA 7 /2, kllkSllA 8 vdr Kb 6llä8.
Mntritt8bart6n 2n 1,50 Nb . , Miuilisnbillöts kör 3 nnä insbr ksr -

80 NSN 2n 1 Nb . pro ksrsott 8inä in äsn Lnobbnnälnn § sn äsr Ilsirsn
6 . Irobs «, ä . Iveboii nnä InuleniW , sorvis »n äsr Ln88s 2n bnbsn

UU
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X

firulet
^

X
X Die Loylparthie

kSNt « 8 < bSLI » ^ I - SILck )X
X
X WM'

Äbmcks 8 Usir flatt.
X

3. Sinfonie -Loncert

r.

finllei ntvllt Nommßag , 19 . ck. Ris . ,

t
"" " " " " "

wöhlbi - r , Musikdirigent .

Maler - Gesangverein „ Flora " .
Montag , 13 . Februar 1881 , Abends 8 Uhr :

Kroßer Wasken - Aall
in „Burg Hohenzollern ". "W >

re 4 . .'

1 . Gesangverein „ Flora
" in Kamerun ,

2 . Auftreten der drei weltberühmten Clowns Pipi , Kluck und Hahn
als lustige Faß - Clowns ,

3 . Die Pariser Modedame ,
4 . Ein Duell auf Leben und Tod ,
5 . Pipi und Kluck auf Reisen u . s. w .

Eintrittskarten sind zu haben im Vereinslokale (Herrn RathMNNN ) ,
in Burg Hohenzollern (Herrn Borsum ) , bei Herrn Restaurateur Bruns ,
Bismarckstraße , bei sämmtlichcn Vereiusmitgliederu , sowie Abends an der Kasse.

Herrenkarte 1,35 , Damenkarte 0,75 , Zufchauerkarte 0,75 Mk .,
Nur Maskirtc habe » im Saale Zutritt . Stach der Temaskirung können

die Zuschauer am Ball theilnehmen .
Zu zahlreichem Bestich ladel ergebeMt ein

GmmgeMer

- « . ZVlillMMW ,
Sonntag , 15 . Febr . 1881 ,

Stachiu . lütt ' :

im Vereinslokale .
Sämmtliche Mitglieder und deren

Familien sind zu dieser Feier herzlichst
eingeladen .

Vereinsabzeichen sind anzulegen und
Mitgliedskarten vorzuzeigen .

Der Vorstand .

Freundliche Einladung an
Jedermann!

Vom 16 . bis 30 . Februar ,
jeden Abend 8 Uhr :

Gottesdienst
Verl . Gökerstraste 33 .

Zur Frühjahrs - u . Sammrr -Saisllu

empfehle in reichhaltigster Auswahl und
sorgsamster Ausführung

Hmtit°ll.KNbcil-A»Mt
Miß M , MMM

in gutsitzender Faeon .

V . VÄHpinairii ,
Wilhelmshaven .

flöte ! öiikg Uolienroilew.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik.
Lntl ' VS 2V i^ kvILIlilZs , HVvLKl ' ^ rvIräiLlLv .

M . Borsum .

IL . § Lusrko 1i 1 ,
IL . § 3 .l 2§ nr 1rsn
bei Fässern und im Anbruch empfiehlt
billigst

Joh . Fresse .

LmpLvitil « :

an Mild u . Gestilgel :
Rehrücken,
Rehkeulen ,
tvil - schweinkenlen ,
^)nten ,
Änpnnnen ,
Lonlardeir ,
Fasanen ,
Vivkhilhnev ,
^ aselhnhnev ,

an Fisch:
Seezungen ,
Zandev ,
^ echt,
Schellfisch ,
Schollen ,

sowie
neue Matjesheringe .
IMM . ^ M886N .

» » « !»

Keöurts - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

In Abwesenheit meines Schwieger¬
sohnes , des Lieutenants z . S - Ernst
von Möller , erlaube ich mir die am
13 . Februar erfolgte glückliche Entbin¬

dung meiner Tochter Charlotte von
einem gesunden SöhnchkN ergebenst
onz uzeigen .

Wilhelmshaven , 14 . Febr . 1891 .
IN» <irvirtliv

geb . klM »HI gioollllvl'si.

Keöurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Töchterchens zeigen an
Wilhelmshaven , 13 . Febr . 1891 .

W . Bredlow und Frau .

Danksagung.
Allen Freunden nnd Bekannten sagen

wir süc die herzliche Theilnahme , ins¬
besondere aber den Kameraden der II .
Torpedo - Aolheiiung für die echt kamerad¬
schaftliche Gesinnung , welche sie bei
unserem schweren Verluste zeigte » , un¬
fern tiefgefühlten , herzlichsten Dank . ,

B . Wiese nebst Frau.

§

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierz « eine Beilage .



Geilage zu Ar
.

39 des
„ Wilhelmshavener Tageblattes .

Sonntag, den 15 . Fevruar 1891.
Lokales .

Wilhelmshaven, 14 . Februar. „ Es sind neuerdings Klagen
darüber laut geworden, daß die zur Entrichtung der Jnvaliditäts -
und Altersversicherungsbeiträge in die Quittungskarten eingeklebten
Marken leicht abspringen , wenn die Karten nach außen gebogen
oder in einem warmen Raume aufbewahrt werden . Die Ursache
dieses Uebelstandes ist nicht darin zu suchen , daß der Klebestoff
der Marken etwa seiner Beschaffenheit nach mangelhaft oder In
zu geringer Menge aufgetragen wäre . Nach technischem Urtheil
muß viel mehr das Abspringen der Marken darauf zurückgeführt
werden, daß das zu den Quittungskarten verwendete Papier bei
ungenügender Anfeuchtung der Marken den durch die Flüssigkeit
aufgelösten Theil des Klebestoffes vollständig einsaugt, bevor letztere
seine Wirkung äußern kann. Das Versicherungsamt macht deshalb
darauf aufmerksam , daß , um ein gutes Kleben der Marken zu er¬
zielen, nicht nur die Marke sondern auch die Karte reichlich ange¬
feuchtet und die Marke nach dem Aufkleben einige Zeit mit der
Hand fest angedrückt werden muß ."

* Wilhelmshaven, 14 . Febr. Nach einer Zusammenstellung
des bekannten Schiffsklassificationsinstituts „ Bürcaus Verttas" sind
im Laufe des Jahres 1890 nicht weniger als 200 Dampfer mit
168 355 Registertons netto und 921 Segelschiffe mit 329 876
Registertons netto total verloren gegangen. Davon entfallen auf
Deutschland 14 Dampfer mit 13 176 und 50 Segelschiffe mit
16 513 Registcrtons . Die meisten Verluste hat , seiner kolossalen
Flotte entsprechend , England aufzuweifen , nämlich 133 Dampfer
mit 119 621 und 334 Segler mit 118 117 Registertous . Nor¬
wegen verlor 138 , Amerika 109 , Frankreich 61 , Italien 50 und
Schweden 45 Segelschiffe . Von französischen Dampfern gingen
12 mit 7755 Registertous in dem genannten Zeitraum verloren .

Vermischtes .
— In dem Atelier der Hofjuweliere Friedeberg Unter den

Linden in Berlin sind soeben zwei überaus kostbare , aus massivem
Golde gefertigte Tabatitzren vollendet worden und gegenwärtig
zur Schau ausgestellt. Belle im Roccocostil gearbeitete Kunst¬
werke sollen eine Bestellung des Kaisers und von diesem zu Ge¬
schenken in Aussicht genommen sein , Die eine Tabaiore zeigt in
der Mitte des Deckels das Brustbild des Kaisers in großer Gene¬
rals -Uniform mit dem Bande des Schwarzen Adlerordens in
Emaillemalerei und ist von einem aus 36 Brillanten bestehenden
Rahmen eingefaßt. Das Porträt ist überragt von der massiv gol¬
denen Kaiserkrone, von welcher sich das zu derselben gehörende
Band nach beiden Seiten, aus dicht an einander gefügten Rubinen
gefertigt , verzweigt. Dichte Lorbeerreiser , deren Blätter abwechselnd
aus Smaragden und Brillanten hergestellt sind , und deren Blüthen
in große Boutons von Brillanten auslaufen , umschließen das Por¬
trät , sich über den ganzen Deckel ausbreitend . Die zweite Taba-
titzre enthält auf dem Deckel ebenfalls ein Emailleporträt des
Kaisers , diesen in der Paradeuniform der Leib-Gardehusaren mit
umgehängtem Pelz darstellend . Statt der Blätter- und Blüthen-
verzierung aus Edelsteinen sieht man hier eine solche in erhabener
Arbeit . Jede. Kante der Schmalseiten des Deckels trägt je drei in
Gold gefaßte Riesenknöpfe von Brillanten. Das Porträt ist von
28 großen viereckig geschliffenen Brillanten eingefaßt.

— Die unter dem Namen Gutenbergpfennig durchzuführende
Sammlung zur Errichtung eines allgemeinen deutschen Ehren¬

denkmals der Buchdruckerkunst hat nunmehr in all . u deutschen
Staaten die behördlicheGenehmigung , soweit eine solche überhaupt
erforderlich war, erhalten . In einzelnen Orten und Landestheilen
sind schon auf die durch die meisten größeren Zeitungen erfolgte
Veröffentlichung des Aufrufes hin die Sammlungen mit Erfolg
ausgenommen worden ; im ganzen deutschen Reiche und in der
ganzen buchgewcrblichen Famile wird , nachdem die schwierigen Vor¬
bereitungen beendet sind , das Sammelwerk in den nächsten Wochen
ausgenommen werden . Die Sammlung dürfte auch in anderen
Kreisen, als denen der Buchgewerbe rege Theilnahme finden.

— Das stenographische Fachblatt „ Magazin " berichtet aus
Rostock , daß seit längerer Zeit im Großherzogthum Mecklenburg-
Schwerin die Kurzschrift in der Strafrechspflege insofern An¬
wendung findet, als bei Strafsachen , bei denen die Fällung eines
Todesurtheils zu erwarten steht , die Verhandlungen stenographisch
ausgenommen werden. Das Stenogramm wird dem Großherzog
unterbreitet und dient als Anhalt für die etwaige Anwendung des
Begnadigungsrechts . An Gebühren werden für jede Stunde der
Verhandlungen 40 Mk. gezahlt.

Olmütz , 12 . Februar. Wenzel Marek , welcher Pläne der
Festung Przemysl entwendete und an Rußland verkaufte , wurde
zu 15 Jahren Festung verurtheilt .

Litterarisches .
Kurzer Leitfaden zur schnellen Erlernung : mir und mich.

Sie und Ihnen richtig anzuwenden . Zum Sclbstunteiricht als auch
zum Gebrauch in Schulen. Bon Franz Holder - Egger . 2 . Auflage. Berlin,
Verlag von Friedrich Stahn. Wer jemals Gelegenheit gehabt har, Jemand ,
der die deutsche Sprache mißhandelte , zu verbessern, der weiß , wie schwer cs ist,
das richtige Wort zu finden, und allgemein gültige Regeln , nach denen der
Schüler und der Unwissende sich richten können , zu entwerfen . Der Berliner
sagt zum Beispiel ganz unversroren: „ Komm' bei mich !" — Man kann das
alle Tage aus der Straße hören , oder auch : „ Ich gehe zu Hause !" statt : „nach
Hause ." „Dat is mich ganz egal." „Ohne mir

'
kann er nichts anfangen"

u. s. w . — Als einen einfachen und doch ausreichenden Rathgeber begrüßen
wir das Holder-Eggersche Büchlein , das im Verlage von Friedrich Stahn,
Berlin 8V ., (Wilhelmstraße 122a .), erschienen ist und bereits in drititer Auf¬
lage vorliegt . Besonders werthvoll erscheinen allerhand Ausklärungen über Zeit¬
wörter wie dauern , heißen , Helsen , lehren , kosten und andere , die theils Len
Dativ , tbeils aber auch den Akkusativ regieren und darum leicht zu Jrrthümern
Veranlassung geben . T er hübsch ausgestattete, deutlich gedruckte und so wohl¬
feile Leitfaden sei hiermit freundlichst empfohlen .

— Ein „ Nachweisbuch zur Jnvaliditäts - und Altersversicherung " ist im
Verlage von Th . Bruhn , GeschästSbücherfabrik in Ottensen, erschienen . Das
Nachweisbuch bildet für jeden Arbeitqeber , groß oder klein ein unentbehrliches
Heilmittel und das um so mehr , als dasselbe klar und übersichtlich gehalten und
alle unnützen Rubriken rc ., sowie alles Ueoerflüssige bei Seite gelassen ist .

Preis - Riithsel .
Glücklich ist, wer vergißt .
Lieben Freunde, es gall schön 're Zeiten.
Man lucht Niemand hinterm Ösen.
Unter allen Wipfeln ist Rnh.
Bei einer Frau Wirthin da kehrten sie ein .
Zu Aachen in seiner Kaiserpracht .
Suchet, so werdet Ihr finden .
Ein streundes-Herz ist Golves werth.
Wer nie sein Brod mit Thränen aß.
Keinen Tropfen im Becher mehr .
Wer hat dich , du schöner Wald.
Behüt dich Gott, es hat nicht sollen sein.
Der hat auf keinen Sand gebaut .
An sich ist nichts w -der gut noch böse .
Mancher Thor hat alles, was sein Herz begehrt .

Aus obigm Strophen ist je ein Wort zu entnehmen, so daß ein Eitat
von Lesflng entsteht .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr. 33 :
Archimedes , Luxemburg , Salamanka , Grammatik.

Es gingen 11 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Sophie Gras '

Endspiel Nr . 12 .
Von I . Berger in Graz.

Schwarz.

abväskstr
Weist . (4st-3)

Schwarz ist am Zuge. Wer gewinnt?

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven.

Wilhelmshaven ab 6 .02 9 35 12 . 19 3 .48 6 .56
Bremen an 9.21 12.12 3. 14 7. 62 16 .62
Bremen ab 9 .S4 106 3 .54 7 .28 11 .16
Hannover an 1 .03 3 .16 7.62 1656 1 .51
Kassel 6 .18 6 .18 12 .68 4 .47 5 .16
Frankfurt a M.

(über Kassel ) „ 16 .3 16 .3 6 .10 9 .21 9 .25

Kl Berlin
>S> Fnedrichstr. „ 819 8 .19 7 .41 7 .41 7.41

3 I Berlin lLehrt.B .) .. — — 6 .50 6 .50 1 .35
Dresden N . 12 .26 12.26 10.56 10 .56 1056
Mim per „ 2 .20 637 — 3 .48
Köln — 6 .56 9 .18 — 7 .06

Hamburg
Klosterthor „ 1 .25 5 .45 16 .55 8 .20 9.35

Kiel 3 .24 — 8 .52 1.65 10 .3512 .54
üb . jBerlin (L.B .) 14.26 7 .48 — 1.25 — 1.35

UelzchDresden N . „ ,8 2412 .26 — 8.19 — 8 .24
Die fettgedruckten Ziffern bedeuten die Zeit von Abends 6 Uhr bis Mor¬

gens 6 Uhr.

Für ? T «r rr b e.
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel von 2 .1jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde, ist bereit , eine Beschreibung desselben in
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien, IX . , Kohngosse 4 .

Bekanntmachung.
Behufs Belebung des Instituts der

Waisenräthe werden fortan regel¬
mäßige Konferenzen der genaluoei,
Beumwn siallstnven, IN welchen jeder
Waisenralh über die Mündel seines
Bezirks Rechenschaft abzulegen hat und
jede Vormundschaft besprochen werden
soll . Die Waisenraths - Konferenzen
werden an dem Sitze jedes Amtsgerichts
für den betreffenden Amtsgerichtsbezirk
und zwar in Wittmund unter meiner
Leitung , in Esens und in Wilhelms¬
haven in meiner Vertretung unter Lei¬
tung der Herren Bürgermeister Becker
und Oetken abgehalten werden . Die
Herren Vormundschaslsrichter haben
ihre Theilnahme an den Sitzungen in
Aussicht gestellt.

Indem ich die Herren Waisenräthe
darauf aufmerksam mache , daß sie zum
Erscheinen in den Konferenzen amtlich
verpflichtet sind , ersuche ich dieselben ,
den demnächst — sei es durch die amt¬
lichen Blätter, sei es schriftlich — an
sie ergehenden Vorladungen sorgliche
Beachtung zu schenken, sich vor den
Sitzungen allemal über die Verhältnisse
jedes ihrer Mündel durch persönliche
Nachfrage genau zu unterrichten und an
den Verhandlungen selbst sich rege zu
betheiligen.

Wittnmnd , den 4 . Februar 1891 .
Der Königliche Landralh.

Alfen .

Verkauf .
Km Montag , 1k. d. M.,

Nachm. 1 Uhr ans.,
werde ich im Saale der Wittwe
BrUMUNd Hierselbst :

2 Sophas , 2 Sophatische , 4 Kleider¬
schränke , 2 Vertikows , 2 Regulateure ,
4 Bettstellen mit und ohne Matratzen ,
4 vollständige Betten , mehrere große
und kleine Spiegel, 1 Waschmaschine ,
mehrere silberne Herren - und goldene
Damenuhren , Goldschmuckgegenstände ,
6 Herren -Anzüge, 6 Knaben-Anzüge,
Hosen und Westen , Arbeitshosen ,
1 Dutzend Herrenhüte , 1 Dutzend
Tornister und Schultaschen u . s . w .

im Aufträge öffentlich meistbietend mit
üblicher Zahlungsfrist verkaufen.

Bant , den 9 . Februar 1891 .

6 . 8otnMei'8.
' Arnics- stsai'öl,

'
ein dalsarnr -fleker ^ .iiS2US äsr
xiünen ^ rnieapNa » Le , ist äks

§6§en IkasrsUKtsN u . 8eliui»nen -
Usolien Ä 75 n. 5 «> I' l .

Io llutmaolier 's VrOAeu -
llilnäluox uuä dsi Lieb.
läebmauL , IMtwIirwtiav .

Bekanntmachung.
In Folge der Beschädigungen, welche

die Anlegebrücke zu Eckwarderhörne
durch den Eisgang erlitten hat , sehen
wir uns genöthigt , den Fahrplan für
den Dampfer „ Eckwarden" bis au
Weiteres wie folgt festznjetzen :
Abs . von Wilhelmshaven um 7 .30 Morgs .

„ „ Eckwarderhörne „ 8 . — „
„ „ Wilhelmshaven „ 2 .30 Nachm .
„ „ Eckwarderhörne „ 3 .— „
Wilhelmshaven , 5 . Februar 1891 .

Der Magistrat.

Gntes^ ogis^^ '

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kotz- und MctMrgcn ,
sowie Leichenbekleidung

Ll . V . » a ^ irnKM.

'A -uss
" or i" vjltel'ci sinLiniuUiii«^

rire xekormtuoä Asrased Ser leisten mittel«
-Inns sopirt , ^ orübe" Ms Are Sel-ul^ ett-

rsm unZ «lessot vov nur

Eine herrschaftliche
HV « k- M » ii 8'
in der 2. Etage ist pr. 1 . Jan . 1891
zu vcrmistheu .

H. Groß, Bismarckstraße 24a .

Das als streng reell bekannte große

W ettfedern-Laaer
von I » . Hkvr8 m Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor
zügliche Sorte Ml 1 ,20 , Halb
dannen Nit . 1 ,50 , prima Ml. i,80,
extra prima Ml 2 ,30 , vorzügliche
Daunen nur Ml 2 ,50 , hochfeine
Akk . 3,00 per Pfd . — Umtauich ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 °/g Rabatt.

ll ' or ' ösrr ,
elo. ete .

verll . scvnell , vsquem
ii>.vorrÜ8 >-OeseilMkiok
oviw LllSLt - vnn leisrw

Kon'ÜMii Lus lc» !-
tem oä varmsm IVoxs

dsrxastoIN clurell
«di 8

^ 1, ,1 «> i -» s -
S- S v t > .

Vorriitvls w !t
Ln .

desssren Ossekaftsn , venn ment , senas icn
A686N von 2 .50 10 I

^
iiet6 .

V ?6riöL6 sillcstf . , L . keiner, sillbectr.
In Wilhelmshaven

in llatwavber 's vroAMimnälungg
Roowstrasse 92 .

Lligkl ! Komplet
fertiger Särge .

Hi . I^opkvn .

In vermiethen
eine Gtagenwohnunq,

-stehend aus 4 Räumen , Keller und
itall , zum 1 . Mai , sowie eine Ober -
lohnung zum 1 . April .

Anton Albers, Lothringen,
Oiiiüeseunraße 31 .

Ei« j«WS Mädchen
wünscht zum 1 . Mai , gegen mäßiges
Kostgeld , in einer angenehmen Privat¬
stellung das Kochen zu erlernen .

Näh . in der Exp . d . Bl.

Zuvermielhen.
Eine aus 3 Zimmern bestehende

kleine freundliche

Wohnung
(umnöblirt ) für 1 oder 2 Herren ist
auf sogleich oder später zu baden.

A . Bahr .
Desgleichen eine schöne , große

Kellerwohnung , für Geschäsrszwecke
passend . D . O .

Ar Conßmanden !
1VV vu» breiten

Cachemir
in reiner Wolle . Per Meter

85 Pfg . und b sser ,
in Halbwolle Meter tzv Pfg .,
bessere Qualitäten sehr vortheilhaft .

Alten u . jungen kNnnern H
IsAO orsedlenons Letiritt -los Lloä ..- »
liarL Or . Lliillsr ülior (tas 8

Ullnnrll Ileiult , 8s -Ec >>ve!x . ^

OoRLlvurt«
Kleiderstoffe

in großer Auswahl und
recht billig.

ü. 6 . llivkmsnii.
Zu vermiethen

Roonftraße: Laden , flach eingehend ,
mit Wohnung per Mai . kleine Par¬
terre-Wohnung per Mai.

Banterstraße : Laden , flach eingehend ,
mit Wohnung und Stall , per sofort,
Parlcrre -Wohnnng , 4 Zimmer und
Küche , Kammer , per Mai , l . Eiagc ,
3 Zimmer und Küche , Kammer , per
Mai.
Näheres beim Eigcnthümcr ,

Roonftraße 3, I.

Ikrieolitsnlci 'snlke^z
trooksiis , 2ä886Ilä6 8ollUrip6IlÜ6o1ltSQ
11. äas mit ci 1886111 stlsoöl verbuii -
äsiis , 80 misrtriststiLii lustig llsvt -
znolrvii Iisilt unter Oarantis ssldst
(isrisn , ckis nirASnä Heilung tancksn
„vr . llolrras ksteoiitoiitoä " . Ls-
3UA 8t . Uarien -Vroxorlo , vsnuig .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine UnterWohNNttg ,
bestehend ans 4 Räumen nebst Wasch¬
küche . Verl . Ostsriescnstr. 30 .Zu liermiethkn

zum 1 . Mai

melik'6k'6 Woknungen .
I . Hoff, Kvpperlwrn .

llieiniirlieliiilrleMlililig
ist zum 1 . Mai an eine kleine Familie
zu vermiethen.

Gottfried Aeyen , SchaarZn vermiethen
umstände,,awcr zum 1 . Mai d . I . eine
schön Souterrainwohnung , Mnrkt-
straße 29 a , bestehend ans 5 Räumen
und etwas Gartenland.

Kotte, Börscnstr. 19.

Für die kommende Saison werden zu
den — bei günstiger Witterung Ende
März beginnenden — Arbeiten ans
unseren Mooren zu Neuenwege und
Conneforde bei Varel , solide , fleißge

Arbeiter u Arbeiterinnen
in Tagelohn und gegen hohen Accord-
lohn gesucht . Anmeldungen briefl. oder
> ersönlich beim Aufseher Suhren zu
Neuenwege b . Varel baldigst erbeten.
Maschinentorf Fabrik Barel .

Varel . R . I . Ruschmann.

Gesucht
zum 1 . , bezw . 15 . April ein in allen
häuslichen Arbeiten erfahrenes Mäd¬
chen, welches auch mit der Wäsche
Bescheid weiß . Augustenstraße 1 .



II Idr OLSem dureü dis LiLcrankunkt dsr I^ kt^'s^s verbittert vdrd. ^Ver an Seüwindsiislit (^ U826brun§) ^ .sHmirr (^.tüsmnotü ) , I ûttröki -tzveatLrrb, Svitrvii -Llleellviien, Droneiiial - und Keklkoirseatrrri'li eto . ete . leidst, verlange imd bereite sieb den Brusttees (russ . poI^AOnum), v^elelrer eeüt in kuekstsv L 1 Llarlxder Lrn8l ^ eiäewann , L̂ iedenbni 'j; a . ürii '2 srüdltlleü ist. — >Ver sied vorder über dis ^rossartiFen und überraseüenäen Lrkol ^s dieser ? dLN2s , über disu^ tlienen Leus^ rMi^en ^ind Lmpketilun̂ sn , über dis (lein Importeur As v̂ordsnsn L,U826 iebnun§en inloriniren '(vill , verlange äs-selbst gratis dis über die
II

Das seit 20 Jahren bestehende

gr. Krttskderli -Wr
W . ^ 8 « iriLviiL » i » ii

in Gttensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
Prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

* Haolienki ' Kacleöfkn
/ Äir Sas .

Uisksrn sofort Iioissos IVasser.
so^-rs^s erneL Lack«» öe»

0 .7 vbM . Sasro -r§re»r.
ZL- 8 gollksne unll

sild .Ueäsillsn.
'

S-!
D

sir
MH Äs»' Lsrss'«se, Mr Sa?o-t-,

«ttck L?attL6 »2r»r--r6^, grosse Lä'/e, Li'rc^e-».

sz>
§«

800V krauvs krämiv
W Set Kgllk ktlirsel st!!- lmien kuokkU .

i . K. »««lM M esst llsiln».
Hsksrsnr : ^ede OasanstiNt .

^sient- lVlZlrdroll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück SS u. 4« Pfg . ,
empfiehlt IV . ILurstvu ,

Bäcker - Meister ,
Kovverhörn .

^
Ltzlt-Ivltztt, 8
Ltztl-Loper,
Ltz1t-8ütiv,

U Ltzlt-Vrtzll , N
8 vAuutzu - Loptzr &

A

N k
'
tzätzr - I ^tziützü ZSl

Ijck in guten Qualitäten . LM

A Neue Muster !

8 ' " "
Will ,

^ A . G. Mm »».
XX6l6AXXlXMl6 !lX

Ir > I » « t « ii !

Naturell -Tapeten von io Pf . an ,
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,
in den schönsten und nenesten
Mustern .

Musterkarten überall hin frarco .

Oebrücker Aeglen ,
Lüneburg .

Hetz » - mul » elressge
halten bei Bedarf bestens empfohlen

_
7o « I K V8v » ,"

Die Produkt , ital .

M^ Legehiihuer
kauft man am besten und

billigsten direkt von B . Becker , Gc -
flügelhof , Weidenau (Sieg ) . Man
verlange Preisliste .

d . Männer , Pollut ., sämmtl . Geschlechts
trankbeiten heilt sicher n . 25jähr. prakt
Erf . vr . M « i » tL « I , nicht approbir -
ter Arzt , Hamburg , Seilerstraße 271 .
Ausw . brieflich .

Zu vermielhen
auf Mai die von Lülkmers benutzte
Bäckerei nebst Wohnung und
Stall , wwie s Unter uiiv Ober¬
wohnungen Ükeuvremen,Mittegir . 10 .

öok . I
'
rtzuäMtlial .

öof -Itlöbel -fsbl 'ilc

8 . !VittIlo « 8 llv
krüllsr Dürotkö0ll8tra8S6 65 66

sokt im neu srbantsn Ossobüktsduusö :

Lvrliu UarkArak6N8tru886 44 , ZZ
sobrägabsr dsin löni ^I. Lvbausxisllimiss.

klsktmelis Seleiiclitlilig . — » etsoiien- tiifriig » likeli ssiumtl . ktsgeii lföi VöklisiifzilillLlstLten
^llluls : Ztrassburx i. LIs . , Lr«8lisp ! »l2 3.

IVtoclei-ne complets Woiinungs-kHm-iebtungen in
- factiblen bis reicksler tlusfüknung ru

Uins grösssrs ooinxlst singsrlobtstsr Nnstsr -2iminor stsüsn rur
gsü . Lssioäügun ^.

fkaxeLier - uaä Deeoralivus - ^ ltzUers Im llnos « .

ein -

ILlT » 8lrLrtei ' ^ i » 88t « NSr

08 ^ Untnaluns sin2slnsr UsgsllstLnäs Nllck MN2M IVollnanM-Uinriobtnugsn, ^ D» KD.AA ^ jfb ,

llloin taeblcuiutixer Vertreter bsrsist istxt das Uoräseexebiet und bitte iob, talls dsr Ussuob dsssstbsn
gsvünsoüt vird , nm gsü . soglslobs Uaobriobt, nin dsnsslbsn dortlüu düdgiisn ^u Lönnsn. — Losten

ernmvbsen durvb Len Lesnvb kelneskalls .

Rutteutod
ist das beste >Mittel , um Ratten und
Mäuse schnell und sicher zu veitilgen .
Unschädlich für Menschen und Haus -
thiere . Zu haben in Palleten L 50 Pf .
und L 1 Mk . in
Hutmacher ^s Drogenhandlung ,

Wilhelmshaven .

Vexvi» o

IIV 8 V« !V.
ob im Lntstobsn oder veraltet , ist
noeb Niebts vor» so durebsoblaxen-
dem LrkolA Aevesen, vie die naeb
I r̂tttvssor vr . kerlkerAnd ber
— LnKenekni in » <8e8ekm »ek,
xrnsssrliK in der H irkunK und
biUiA, stellen dieselben ein vabres

, Votksinittel dar . In Leuteln L SO
und 25 L' L'. 2U baben bei :

in llutmktvdvr 's Dio^enllanälnnA
nnä bvi Lieb . Lvbmnnii ,

IVilllelinsiiLven.

V ULr » v r

Kölll - boNki- iö.
NkRU scüR l Nkl cr.

H » optK « ,vL » i » « :

N . 25000, N . 10000,
rsblbsn in bssi- obne tlbrug

3377 Liesninne ,

80 ,0 « « Mk .
KIeinsUer6e « » inn8ü -I .
ll/0086 ä 2,58 A -, 10 I ^voss 20,50
Narir invl . Lorto u . Inste 6m -
ploblsir nnä vsrssnäsn

Ovnvr » ! Vvblt

Ü8 >( 3N kl -
äuen L Oo .

XvNistrsIitL .

PatrM - Kuael - Kafieebrenncr
in Giößcn zu 3 , 5 , 8 , 10 bis 100 Kilogramm Inhalt für
Hand - und Maschinenbetrieb . Einfach , solid , bequem . Vorzüglichste
Röstung . Erprobte

Sparbrenner und vollkommenste
Stcherheitsbrenner

" Dm

knimki' ivkiei ' !V!»8elii'nenfbbdk tmä ^ isengieZZekei .
Lmmeriok sm kkvin .

^ ^ Ueber 20 000 Stück geliefert . Zahlreiche günstige Betriebsberichte
erfahrener Kolonialwaaren - Händler . — Vielfach prämiirt , zuletzt Sept . 1890
und zwar Bremen : Höchster Preis auf der mit Röst -Mafchinen verschiedener
Systeme beschickten Nordwestdeutschen Industrie -Ausstellung . Ferner Wien :
Höchster Preis auf Röst -Mafchinen .

Abschlüsse durch » . » onninAlioa
'
, Wilhelmshaven .

"
»

H- rtivein ,
echt. — Alto Touro — Gewächs ,

ü 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante , milde u . nicht spritig ,

L 1,15 per große Flasche.
AM

" ULoi » Iiarrvi »« I « 8
Unier 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhöh .

kullZe L voüeo, Wsiiiiiiipiil'tsiii's
Leer

0 « lck « nv II « tirriilv — HV « ir
» u88tsIIaiiK karl » 188S .

Monogramme und alle Hand¬
arbeiten werden bei mir so sauber
and billig angefertigt , wie bei keiner
Konkurrenz . Probearbeiten werden ge¬
liefert , ohne Risiko der werthen Auftrag -

geler s Ballt ,
Wäsche- und Aussteuer -Fabrik .

88mm1Hobv

Lerlln ,
tlpkonapislZ! 28 pi-sislists gnaiis .

Große Gewinne keineRieten .
1, « 00,0 « 0,5V0, « « 0,S50, « 00
ioo, « « 0 , 50,000 , 20,000 und

zahlreiche Nebengewinne ohne Abzug sofort in Gold zahlbar , sind auf
100 Fres . Prämien -Obligationen der Stadt Barletta zu
gewinnen . Jährlich vier Ziebungen .

Nächste Ziehung am 20 . Februar .
Keine Nieten . Jede Obligation ist mit 100 Fres . gleich 80

Mk . rückzahlbar , behält außerdem beständig das Recht , an allen Gewinn -
ziehnngen theilzunehmen ; wird daher durch erzielte Treffer nicht ent -
werthet und I Loos hat die Chance , zahlreiche und enorme Gewinne
zu erhalten . Abgestempelte Loose , welche in ganz Deutschland erlaubt
sind , offerire ich zu Mk . 55 das Stück gegen Baar oder Nachnahme .
Um die Theilnahme zu erleichtern , verkaufe ich dieselben gegen eine An¬
zahlung von Mk . 6 .— und 10 Monatsraten ü Mk . 6 . — mlt so¬
fortigem Anspruch auf jeden Treffer . Listen nach jeder Ziehung .
ZiehungSpläne gratis . Gest . Aufträge » unter Angabe dieser Zeitung
sehe ich bald entgegen . Robert Oppenheim , Frankfurt a . M .

^ Könsx ^ omaäv

naeb visssiisvbgcktliobknUrtatu-rwKsn bsrASstsllt, ist das einsiZs
reelle, in seiner Wirkung uniibertrotf. Nittel 2 . UÜ8AS
u . LsKrdsrnnA eines vollen n . stnrüsu llaarwuelises
n . 2 . Urlaub, eines tlotten u . kräftigen Leknurrbartes.
k>to !g, so v̂isUnsLtlälffiolikoitgÄk'Lntik't . Nanüüts sioli vor
pvorttll . ksekiallm. 11. aoüdo Zsiiaii aiitf 'ii'ma ir -ZeliutSMÄnks.

kreis pro Lliebse lli. I,— n. lll. 2, — .
^ ^ <il > r °. Hox » x >s , Serlin 8V .

MeL.- chem . - Lalioratorium ^ Narsiinrrrw - FLlirik.
2rr llubbir in Vfilirslmslruvsn bei L . Ik . Lenken , Oro ^vriö .

20
2V

IiiMII lüt klllllllglsiilile, kolmst« ??
von

O . »7 . ^ r » LLlLL » r1SL

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

/Itttnnllinvii l » « I jscksr IVIttornoA V» I»
Alorx . IO dis XnvIiM . 4 UII»r .

«

vk . Aumsnn
'
s

8Ü886I » NsäLelrlal - '

I-Ieideldeer -W ein
aus dsr Ilsidsldsere rsiu und uuvsrkalsekt dai-LssststttsrLssrsn ^ siu, vvsioüsr Skrtiiekefssits als Lrsat 2 dsr rumsist
^slaiselireu ^ oica^er - >Veins drinKsud sinpkoülsri wirct. —

« sttL'ss, ' ist sin vorrrÜF-
lieiiss Ostränk 2ur Krälti^un^ kür ui >dund aueü als Üsusmitts ! f?6Fsn üuslon , Heiserkeit ,Vsrseüleimuux , LkaKsnIsidsv ete . sto . mit xutsm. ^ rkol^Lnssvsndst . — l/i OriAiuaiÜLSLüs -lau sodte

. , - aru äsL « ruvvN Dr. 2u trairsu in uaeükolkr. i)suots :8ekutrm»rke.^ " ^
In IVUdeIm8baven ' instLn1in»vIier'8

' vr «xvndanä 1av 8.

^ onig - Gssig
von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben.

Alleiniger Fabrikant :

August Willstkin, kremen .

2ur 8vbveir« riigII« ,
Alteftraste 0 .

Jede« Kag feinstes

OllhkstllllN - CoMklt.
Entree frei .

"
WK

ladet freundlichst ein

Altestraste 0 .

Aas vedentendste und rnhmlichk
bekannte

Aettfedern- Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 »/§ Nab -
Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten
( Oberbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40
Mark . Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

Halte mein neu eingerichtetes
Lager in

und

Leichenbekleidungsgegellstimden
in allen Größen und Preislagen bei
Bedarf bestens empfohlen .

V . NlGvMLlrvii ,
Tischlermeister ,

Bismarckstraste 24 .

» ier !
Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ 3,00

„ Lagerbier 33 .. 3,00
Berliner Weißbier 20 ., „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ 0,50

Harzer Saucrvrmmc »
( Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4 .

ViedtiZ kür jede llaiwkrLu!
Wer ein wirklich vorzügliches Sei -

fenpulver haben will , nehme das
von o . V . in Varel .

Man achte beim Einkauf genau auf
die (Vollschiss)

Sxeelnlnrrt I » « rliir ,
1^ »- Lron «n8lrn88v
vk . » Iv/vkj Kr . Z, i rr
kviit 8vxd1Il8 nnä Alnnnks -
8vdvk6d «, IV « i88llu88 nnä L » nt -
krnLkb n . IgnpMstr . dvniilirt .
Neldväv , bsi Irisollon l 'ällön in
3 1>l8 4 fknKtzn ; vernllet « nnä
rvrrivkll . LL11 « sbsnk . in 8«dr
kurzer 2vi1 > nr v . 12 — 2 ,
6—7 ; (unvliSonntups ) . 1.n8vSrt .
mH Klvled . Lrlolxv drleü . nnä
vvr8vdvi « x «o .

ö L. LlrolilloL,
praet. o

HVLLdvlLU8li » v « lL 8

^
üoonstrasse >08, I . klage. ^

lloooooo ooo < r < rtt

o
s
s
o

Allgemein anerkannt das Beste für
hohle Zähne ist Apoth . Heistbauer

' s :

zum Selbftplombiren hohler
Zähne . Preis per Scyachicl L'tt. 1,
zu beziehen in den Apotheken .

WM - In Wilhelmshaven nur In der
Rathsapotheke neben der Post .

Das Pfandlech - Geschäft
von

ü. l' sstlben lll M -llli ,
verl . Roonstr . vis -L-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren .

ld- « Silbersache,», neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

an ve >lange Nar GerMÜNtt s
Hühneraugen -Tod , welcher

ich bewährt hat , p . Rich . Lehmann ,
Bismarckstr . 15 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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